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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
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Niki Schuster, Projektbetreuer des Bauherrn, an der noch mit Wasser gefüllten Baugrube am Hessenring, an der nun die Pumpen in Aktion 
treten. Bis Ende nächsten Jahres sollen hier unter der Regie des VBS nicht nur 15 Seniorenwohnungen entstehen, sondern auch eine Tagespfle-
ge und ein Café das Leben im Quartier bereichern.  Foto: HB

Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. Mit dem großen 
Bauvorhaben am Hessenring geht es 
endlich voran. Hier sollen für Senioren 
Wohnungen, eine Tagespflege und 
mit einem Café auch ein geselliger 
Treffpunkt geschaffen werden. 

Der Kran wartet schon länger auf seinen Einsatz. 
Doch bevor er die Betonschütte an den Haken 
nimmt, muss die Grube zu seinen Füßen trocken 
gelegt werden. Immerhin: Nach monatelangem 
Stillstand kommt das Projekt des Volks-, Bau- 
und Sparvereins (VBS) auf Touren. Im Hessen-
ring werden 15 Wohnungen hochgezogen. Im 
Erdgeschoss ziehen eine Tagespflege der Caritas 
und – zur Freude des gesamten Quartiers – eine 
Begegnungsstätte mit Café ein. 
Eigentumswohnungen für eine begüterte Kli-
entel sind bislang charakteristisch für die 
Bautätigkeit in der Stadt. Der Alte Cronberger 
Weg, der Avertinplatz und zuletzt die Berliner 

Straße sind dafür Beispiele. Nunmehr soll mit 
bezahlbarem Wohnraum gegengesteuert wer-
den, damit auch Normalverdiener wie Erzie-
her, Pfleger, Polizisten und Feuerwehrleute 
hierzulande eine Bleibe finden. Die Koalition 
aus FDP und SPD will einen Investor im Bau-
gebiet Taubenzehnten verpflichten, ein Drittel 
aller Wohnungen moderat zu vermieten. Jetzt 
spielt der VBS mit dem Lückenschluss zwi-
schen den Wohnblöcken Hessenring 8 und10 
am Thüringer Park den Vorreiter. Im Rathaus 
begrüßt man das Engagement der Genossen-
schaft, die in Steinbach bereits 900 Wohnun-
gen besitzt. Als Interims-Bürgermeister Lars 
Knobloch vor zwei Jahren den Schulter-
schluss mit VBS-Vorstand Ulrich Tokarski 
vollzog, war die Rede von einem „Masterplan 
Hessenring“, der Bauherr spricht von „sanfter 
Nachverdichtung.“ Die Zielgruppe sind Stein-
bacher Senioren. 
Der VBS versichert, keine kritische Stimme 
bleibe ungehört, keine Frage zu den Bauplä-
nen der Genossenschaft, die bis 2025 in dieser 
Ecke eine Reihe von Vorhaben umfassen, 
bleibe unbeantwortet. Kontaktmann zu den 
Mietern ist Niki Schuster, der als studierter 
Sozialarbeiter die erforderliche Sensibilität 
entwickeln soll, der als gelernter Bautechni-
ker aber auch die fachliche Seite abdecken 
kann. Der 43-Jährige wurde beispielsweise 
gefragt, warum es bis Mitte vergangener Wo-

che gedauert hat, ehe die Pumpe angeworfen 
und das Wasser aus der Baugrube in den Re-
genwasserkanal geleitet wurde. Die Bauauf-
sicht des Hochtaunuskreises gab erst dann 
grünes Licht, nachdem das Grundwasser als 
unbedenklich eingestuft worden war. Sobald 
die Grube leer ist, schaufelt der Bagger noch 
vier Meter Erdreich nach oben, um das Keller-
geschoss mit Schotter und Beton gründlich 
abzudichten. Die angrenzenden Wohnblocks 
werden mit Spritzbeton unterfangen.

Richtfest an Weihnachten

Mit verlässlichen Vorhersagen tut sich die Bau-
branche momentan schwer. Die Firmen klagen 
allenthalben über Lieferengpässe bei Metall 
und Kunststoff, sogar Holz ist zur Mangelware 
geworden. Dennoch wagt Niki Schuster die 
Prognose, der Keller werde im Juli fertig sein, 
Richtfest an Weihnachten gefeiert und das 
Haus Ende 2022 bezogen. Die Vergabe der 15 
Wohnungen in den vier Stockwerken, die für 
Senioren reserviert und behindertengerecht mit 
Fahrstuhl ausgerüstet werden, erfolgt ab Som-
mer nächsten Jahres über ein Internetportal. 
Die Wohnungsgröße liegt mit Ausnahme des 
deutlich größeren Dachgeschosses zwischen 
41 und 67 Quadratmetern und die Miete wahr-
scheinlich zwischen 10,50 und 11,50 Euro.  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Jetzt kommt Bewegung ins Bauvorhaben

Fürsorgliche Betreuung  
und Pflege im eigenen Zuhause.

PROMEDICA PLUS Hochtaunus 
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Immer an Ihrer Seite: 
Herzlich. Kompetent. 
Engagiert. 

Tel. 06172 - 59 69 09

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Wir machen Ihre 
Fenster.

klein
B A U S C H R E I N E R E I

Klein GmbH | Gablonzer Straße 43 | 61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 98 22 29 
www.bauschreinerei-klein.de

Ausstellung geöffnet
Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
.  202  von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 

29. Mai 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

TerrassendächerTerrassendächer

MarkisenMarkisen

Hohemarkstr. 15 
61440 Oberursel

Tel: 0 61 71 / 28 66 80 
Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

mit integriertem Sonnenschutz 
in großer Auswahl.

Individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten.
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An den Drei Hasen 4a • 61440 Oberursel

Die Profi s für Fliesen
in allen Wohnbereichen!

Fliesen • Naturstein
Terrassenplatten • Lackspanndecken

www.fl iesen-schenkel.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter: 
06171-51136 oder info@fl iesen-schenkel.de

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

IMMOBILIENBEWERTUNGEN

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 27. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 28. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Samstag, 29. Mai
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Sonntag, 30. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Montag, 31. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Dienstag, 1. Juni
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Mittwoch, 2. Juni
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 3. Juni
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 4. Juni
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 5. Juni
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 6. Juni
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Hoffeste im Alt Orschel beginnen
Oberursel (ow). Die Äppelwoi-Straußwirt-
schaft Alt Orschel am Marktplatz öffnet das 
erste Mal ihren Hof am verlängerten Wochen-
ende von 2. bis 5. Juni. Am Mittwoch und 
Freitag wird das Hoftor um 18 Uhr geöffnet, 
am Donnerstag (Fronleichnam) und Samstag 
schon um 17 Uhr. Da nur begrenzt Sitzplätze 
zur Verfügung stehen und nicht reserviert 
wird, empfiehlt es sich, frühzeitig da zu sein. 
Im Internet unter alt-orschel.de finden sich 
alle weiteren Termine. Voraussetzung ist, dass 
Stufe 2 aufrechterhalten werden kann. Ter-
minänderungen behält sich das Alt Orschel 
vor. Ein Blick auf die Internetseite vor dem 

Besuch erscheint deshalb empfehlenswert.
Für den Besuch gelten die allgemein bekann-
ten Corona- und Hygienemaßnahmen und -re-
geln. Die Gäste dürfen am Tisch sitzen mit 
zehn Personen oder zwei Haushalten plus Ge-
nesene und Geimpfte. Maskenpflicht besteht 
im ganzen Hof, außer am Sitzplatz. Der Ab-
stand von 1,50 Metern ist einhalten, die Hän-
de sind zu desinfizieren. Das Team des Alt 
Orschel weist den Gästen einen Tisch zu, bis 
dahin werden sie gebeten, am Hoftor zu war-
ten. Das Alt Orschel nutzt im Hof die Luca-
App und bittet die Gäste, sie für die Kontakt-
verfolgung auf das Handy zu laden.

„Der Baum denkt“ erneut: 
Lesung am Lindenbäumchen
Oberursel (ow). Am Sonntag, 30. Mai, findet 
ab 15 Uhr wieder eine Lesung am Linden-
bäumchen statt. Bürgermeister Hans-Georg 
Brum zeigt sich optimistisch: „Die Lesung 
unter freiem Himmel bildet hoffentlich den 
Auftakt zu vielen weiteren kulturellen Begeg-
nungen in Oberursel.“
Die Lesung von Saskia Hennig von Lange ist 
Teil des Aktionstags von HR2 Kultur: „Ein 
Tag für die Literatur und die Musik“. Ziel ist 
es, das Literatur- und Musikland Hessen 
sichtbar zu machen und zu zeigen, dass die 
Kultur und Kulturschaffenden da und bereit 
sind, ihre Künste mit dem Publikum zu teilen.
Die Frankfurter Autorin Saskia Hennig von 
Lange liest aus ihrem Buch „Der Baum 
denkt“. Sie beschreibt darin die fiktive Begeg-
nung der alten Gerichtslinde mit dem Mäd-
chen Marie. Die Lesung wird moderiert von 
Julia Ketterer, ist kostenfrei und wird vom 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO) durchgeführt. Dessen Geschäftsführer 
Udo Keidel-George ist sich sicher, „dass viele 
die Gelegenheit nutzten werden, an diesem 
besonderen Ort der Geschichte zu lauschen, 
so wie es während der neun Lesungen von 
Saskia Hennig von Lange zum Wechsel der 
Jahreszeiten der Fall war. Wir gehen davon 
aus, dass wir am 30 Mai sogar keinen Test 
mehr für Besucher benötigen. Zur Sicherheit 

sollten Interessierte aber im Internet unter 
www.ksfo.de nachschauen.“ Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, direkt vor der Lesung 
werden die Kontaktdaten erfasst. Bei der vor-
handenen Bestuhlung wird auf die erforderli-
chen Abstände geachtet. Ab 14.30 Uhr wird 
Kaffee angeboten.
Das Buch und die Lesung tragen dazu bei, 
dass dieser historische Anknüpfungspunkt in 
der Landschaft und somit auch ein Stück lo-
kaler Identität erhalten bleibt. „Dies war ein 
zentrales Anliegen, das wir bei der Initiierung 
des Regionalpark-Projekts am Lindenbäum-
chen verfolgt haben“, erläutert Anja Littig, 
einer der Geschäftsführerinnen der Regional-
parkgesellschaft Taunushang. Denn Aus-
gangspunkt für dieses Buch ist die mindestens 
400 Jahre alte Linde, die an einer zentralen 
Wegeverbindung für Radfahrer und Spazier-
gänger zwischen Oberursel und Bad Hom-
burg steht. 
Das Lindenbäumchen befindet sich in der 
Feldge markung. Es ist nur zu Fuß und mit 
dem Fahrrad zu erreichen. Falls Besucher mit 
dem Pkw zur Lesung anreisen, sollten sie im 
Bereich des Gewerbegebiets „An den Drei 
Hasen“ oder im Bereich der Freiligrath straße/
Bleibiskopfstraße parken und von dort aus 
etwa 15 Minuten zu Fuß zum Lindenbäum-
chen gehen.

„Tobis Städtetrip“ 
macht Station in Orschel
Oberursel (ow). Von seiner spannendsten 
und außergewöhnlichsten Seite präsentiert 
sich Oberursel, das Tor zum Taunus, im Städ-
tetrip mit HR3-Moderator Tobias Kämmerer. 
In dem Film von Johanna Mihm, der Mitte 
Mai in Oberursel entstanden ist, erleben die 
Fernsehzuschauer auf HR3 die besten Tipps 
für ihren eigenen Trip in die Brunnenstadt. 
Dank einer sehr kompakten Kameratechnik 
werden sie das Gefühl haben, direkt mit dabei 
zu sein. „Tobis Städtetrip“ ist im HR3-Fernse-
hen zu sehen am Dienstag, 1. Juni, um 20.15 
Uhr, am samstag, 12. Juni, um 18.45 Uhr und 
am Sonntag, 13. Juni, um 5.30 Uhr.

Oberursel repariert 
wieder ab 5. Juni
Oberursel (ow). Unter Einhaltung der gefor-
derten Hygienevorschriften – Abstand und 
medizinische Maske sowie Kontaktdatener-
fassung – können die Ehrenamtlichen des 
Netzwerks Bürgerengagement Oberursel 
(NBO) und des Deutschen Amateur-Radio-
Clubs am Samstag, 5. Juni, wieder defekte 
Geräte reparieren. Sechs Monate blieb die 
Werkstatt geschlossen, jetzt freuen sich die 
„Reparierer“ auf Kunden und ihre defekten 
Geräte: Zwischen 10 und 13 Uhr werden wie-
der Rasierapparate, CD-Spieler, Kaffeema-
schinen und ähnliches untersucht und nach 
Möglichkeit repariert. Die Re paratur ist kos-
tenlos, lediglich für eventuell notwen dige 
Materialkosten müssen die „Kunden“ auf-
kommen. Die Werkstatt befindet sich wie bis-
her im Georg-Hieronymi-Saal des Rathauses, 
Oberhöchstadter Straße 7 (Seiteneingang an 
der Einfahrt Tiefgarage Stadthalle). Da die im 
Georg-Hieronymi-Saal zulässige Personen-
zahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung erfor-
derlich per E-Mail an zeit_spenden@oberur-
sel.de oder unter Telefon 06171-502180. 
Ohne Terminvereinbarung ist kein Zutritt ge-
stattet. Anmeldungen sind bis spätestens 3. 
Juni möglich. Die Kunden bekommen zeitnah 
mitgeteilt, ob und wann sie zum Termin er-
scheinen können. 

Am Lindenbäumchen kann endlich wieder eine Lesung stattfinden.  Foto: Stadt Oberursel
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Die Computersimulation des VBS-Projektes am Hessenring zeigt das halbrunde Café im Erd-
geschoss mit Terrasse. Entwurf: Architekturbüro EHK aus Frankfurt.  Foto: VBS/EHK

(Fortsetzung von Seite 1)

Interessenten aus dem Quartier am Hessen-
ring haben bei der Belegung Vorrang. Das 
Projekt glänzt nicht allein wegen des bezahl-
baren Wohnraums in einer ansprechenden Ar-
chitektur, sondern auch wegen des Sozialzen-
trums im Erdgeschoss, dessen 240 Qua- 
dratmeter vom Caritasverband Hochtaunus 
angemietet werden. 
Die VBS geht mit der Miete auf weniger als 
10 Euro herunter und trägt auf diese Weise zu 
einer kostendeckenden Tagespflege für 15 Se-
nioren im Verbund mit einem Café bei. Damit 
wird am Hessenring realisiert, was für den 
Neubau mit altersgerechten Wohnungen auf 
dem Grundstück der evangelischen Sankt-
Georgs-Gemeinde gewünscht, aber letztlich 
von der Diakoniestation in Kronberg verwor-
fen wurde.
Zur Ausstattung der Pflegestation gehören 
Therapiebad, Ruhe- und Gruppenräume so-
wie eine Küche. Von der wird auch das Café 
profitieren, das über eine Fläche von 40 Qua-
dratmetern verfügt und dessen verglaste, 
halbrunde Fassade den Blick auf den Thürin-
ger Park freigibt. Vor der Fensterfront liegt 
eine Terrasse, die Platz für ein knappes Dut-
zend Tische bietet. Nach einem Betreiber für 
das Café wird allerdings noch gesucht. Damit 

ist das Kernstück der VBS-Investitionen be-
schrieben, aber die Bauaktivitäten der Woh-
nungs-Genossenschaft gehen darüber hinaus. 
Zunächst einmal werden die Blöcke an den 
Flanken aufgestockt und die sieben Wohnein-
heiten über den Fahrstuhl der Seniorenbleibe 
erschlossen. Im dritten Bauabschnitt werden 
die Riegel auf der anderen Seite des Hessen-
rings (Hausnummer 1-17) mit jeweils zwei 
Etagen aufgestockt und dadurch neun Woh-
nungen geschaffen. 

Spielplatz wird gebaut

Danach werden zwei neue Häuser mit jeweils 
elf Wohnungen samt Tiefgaragen am Pijna-
cker Weg und am Hessenring in Höhe der 
Hausnummer 1 errichtet. Zur Verbesserung 
der Infrastruktur trägt ein Parkdeck mit zwei 
Ebenen und 45 Stellplätzen bei, dessen Ober-
deck im Juni betriebsfertig wird. Für die 
Stahlkonstruktion wurden 36 Garagen abge-
rissen. Bis 2025 soll zudem ein Spielplatz 
entstehen. 
Insgesamt wird der VBS im Umfeld des Thü-
ringer Parks gut 50 Wohnungen bauen, die für 
alle Baumaßnahmen veranschlagten Kosten 
werden sich (mit der Aufstockung im Hessen-
ring 6-8 und 10-14) auf knapp 9,5 Millionen 
Euro belaufen. 

Jetzt kommt Bewegung …

Bürgerdialog
Steinbach (stw). Am Sams-
tag, 29. Mai, schlägt die SPD 
ihren ersten Bürgerdialog-
Infostand des Jahres von 9 
bis 10.30 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt/St.-Avertin-Platz 
auf. Dabei wird sie den Bür-
gern allgemein zum Aus-
tausch zur Verfügung stehen 
oder auch konkrete Fragen 
zur gerade abgeschlossenen 
Koalitionsvereinbarung mit 
der FDP beantworten. Darü-
ber hinaus werden Desinfek-
tionsmittelfläschchen ver-
teilt, als Beitrag zur Wahrung 
der niedrigen Inzidenzzah-
len, damit möglichst schnell 
das gesellschaftliche Leben 
wieder hochfahren werden 
kann. „Uns ist es wichtig, die 
Innenstadt wieder zu bele-
ben. Die gesellschaftlichen 
Kontakte wollen gepflegt 
werden, damit Steinbach 
auch weiterhin eine starke 
Gemeinschaft hat“, so der 
SPD Partei- und Fraktions-
vorsitzende Moritz Kletzka. 
Aufgrund hoher Inzidenzen 
mussten bisher die Informa-
tionsstände ausfallen.

Open-Air-Gottesdienst
Steinbach (HB). Ende vergangenen Jahres hat 
Pfarrer Werner Böck seinen Steinbacher Arbeits-
platz gegen den beim Hessischen Diakoniever-
band in Darmstadt eingetauscht. Jetzt kommt er 
für einen Tag an seine alte Wirkungsstätte zu-
rück. Am Sonntag, 30. Mai, wird der Theologe 
im Rahmen eines Open-Air-Gottesdienstes auf 
der Wiese vor dem Gemeindehaus in der Unter-
gasse 29 verabschiedet. Teilnehmer werden ge-
beten, sich im Gemeindebüro unter Telefon 
06171-74876 anzumelden. Am Gottesdienst, der 
um 17 Uhr beginnt, nehmen Dekan Michael 
Tönges-Braungart und Pfarrerin Tanja Sacher 
teil, die im Sommer die Nachfolge Böcks antre-
ten wird. Ursprünglich sollte der Pfarrer im Jah-
resabschluss-Gottesdienst Ende Dezember Le-
bewohl sagen, aber Corona verhinderte dies.

Keller aufgebrochen
Steinbach (stw). In den vergangenen Tagen 
kam es in Steinbach zu einem Einbruch in ei-
nen Kellerverschlag eines Mehrfamilienhau-
ses. Die Tat ereignete sich zwischen Montag-
mittag und Mittwochabend in der Herzberg-
straße. Auf bislang unbekannte Weise gelang-
ten die Täter in den Keller des Mehrparteien-
hauses. Dort hebelten sie die Tür eines Abteils 
auf, um daraus anschließend ein schwarzes 
Mountainbike sowie diverse Kleidungsstücke 
zu entwenden. Der Gesamtwert des Diebes-
guts wird auf mehrere tausend Euro geschätzt. 
Die Kriminalpolizei bittet mögliche Zeugen, 
sich unter Telefon 06172-1200 zu melden.

Steinmauer gerammt
Steinbach (stw). Ein bislang unbekannter 
Verkehrsteilnehmer befuhr zwischen Don-
nerstag und Samstag mit seinem Fahrzeug 
den Elisabethweg in Steinbach und stieß dort 
gegen eine Grundstückseinfriedung, eine 
Steinmauer. Der Unfallverursacher verließ die 
Unfallstelle, ohne sich um den Schaden zu 
kümmern. Zeugen des Unfalls werden gebe-
ten, sich mit der Polizeistation Oberursel, Te-
lefon 06171-62400, in Verbindung zu setzen.

Opel Astra beschädigt
Steinbach (stw). Ein Unbekannter stieß ver-
mutlich beim Ausparken gegen die Front ei-
nes Opels Astra, der im Hessenring geparkt 
war, und flüchtete dann von der Unfallstelle, 
ohne sich um den Schaden zu kümmern. An 
dem geparkten Wagen entstand ein Schaden 
von etwa 3000 Euro. Zeugen werden gebeten, 
sich mit der Polizei unter Telefon 06171-
62400, E-Mail: an pst.oberursel.ppwh@poli-
zei.hessen.de, in Verbindung zu setzen.

Koffer gestohlen
Steinbach (HB). Im Keller 
des 14-stöckigen Wohn-
hochhauses Berliner Straße 
60 sind drei Verschläge auf-
gebrochen worden. Der 
Schaden hält sich in Gren-
zen, denn Fahrräder, Auto-
reifen und Ventilatoren lie-
ßen die Täter links liegen. In 
einem Fall stahlen sie einen 
Koffer mit Kleidungsstü-
cken. Als Tatzeit kommt die 
Nacht zum Pfingstsonntag in 
Frage. Eine Streife der zu-
ständigen Polizeistation 
Oberursel sicherte am Tatort 
Aufbruchsspuren und be-
fragte Zeugen.

Gummibärchen weg
Steinbach (stw). Auf dem 
Gelände eines Kleingarten-
vereins waren im Verlauf des 
Wochenendes Diebe unter-
wegs. Am Sonntag stellten 
die Inhaber zweier Garten-
parzellen fest, dass sie unge-
betenen Besuch bekommen 
hatten. Unbekannte hatten 
ihre Parzellen betreten und 
sich an den Gartenhütten zu 
schaffen gemacht. Im einen 
Fall blieb es bei erfolgslosen 
Hebelversuchen, im zweiten 
Fall konnten sich die Täter 
Zutritt zur Hütte verschaf-
fen. Die Diebe durchsuchten 
das Hütteninnere und ent-
wendeten mehrere Flaschen 
Alkoholika sowie Gummi-
bärchen. Hinweise zu den 
Gartenhütteneinbrüchen 
nimmt die Kriminalpolizei 
in Bad Homburg unter Tele-
fon 06172-1200 entgegen.

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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Entspannt einkaufen –
ohne Impf- oder
Testnachweis!
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Montag – Freitag ab 17 Uhr
À-la-carte-Restaurant

Sonntag 12 – 16 Uhr
Schlemmer Kiosk

(auch glutenfrei)

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Sommer in Sicht!

Leichte Daunen- und Faserdecken für eine permanente 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Sommerbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG
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Das neue dritte Steinbacher Testzentrum: Hinter diesen Stellwänden finden im Foyer des Bür-
gerhauses die Corona-Schnelltests statt.  Foto: HB

Steinbach testet jetzt in drei Zentren
Steinbach (HB). Beim Coronatest im Foyer 
des Bürgerhauses soll es locker zugehen. Der 
Betreiber gibt sich alle Mühe, den Adrenalin-
spiegel niedrig zu halten. Stress oder gar 
Angst sollen draußen bleiben. Deshalb hat das 
Team aus der Frankfurter Praxis MVZ Medi-
cal Care den Anmeldeschalter mit Bastfäden 
und Papierblumen geschmückt, erläutert Sa-
ron Asmerom, der vergangenen Dienstag hin-
ter der Plexiglasscheibe saß und die Registrie-
rung vornahm. In der Stadt gibt es jetzt drei 
Teststationen, die allesamt nachgefragt wer-
den. 
Im Ergeschoss des Bürgerhauses in der Unter-
gasse wird seit dem 12. Mai getestet. Inner-
halb von 14 Tagen haben dort 1269 Personen 
den Ausweis oder die Versicherungskarte vor-
gezeigt. Danach werden sie von Helferinnen, 
wie der 23-jährigen Habiba, in zwei Kabinen 
mit einem Abstrich aus Rachen oder Nase ge-
testet. Anschließend werden die Wattestäb-
chen in die Testflüssigkeit getunkt und dann 
muss auf die Reaktion gewartet werden. Das 
Ergebnis liegt nach 15 Minuten vor. Das Tes-
tat, auf dem Datum und Uhrzeit vermerkt 
werden, gilt lediglich 24 Stunden. Bislang gab 
es zwei positive Tests, über die das jeweilige 
Gesundheitsamt informiert wurde. Die Be-
troffenen müssen sich sofort in Quarantäne 
begeben. Die Tests werden nicht von medizi-

nischem Fachpersonal, sondern beispielswei-
se von Wirtschafts-Studenten wie Saron As-
merom durchgeführt. Nach einer halbstündi-
gen Einführung kennen sie die Abläufe. 
Am Dienstag sitzt der Optiker aus der Bahn-
straße in der Wartezone. Er braucht eine nega-
tive Testbescheinigung, weil er zum Frisör 
will. Christina, die gerade ihr Abitur gemacht 
hat und nunmehr ein soziales Jahr machen 
will, ist auf dem Weg zum Fitnessstudio und 
der 18-jährige Linus muss in der Schule den 
Nachweis führen, dass er nicht infiziert ist. Im 
Bürgerhaus nimmt die Zahl der Tests kontinu-
ierlich zu. Mittlerweile sind es am Tag mehr 
als 100 Personen, die den kostenlosen Service 
in Anspruch nehmen. Die Kapazitäten reichen 
für mehr, die Öffnungszeiten reichen werk-
tags von 8 bis 20 Uhr, an Wochenenden und 
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. In der Brunnen-
Apotheke am Freien Platz wird seit Anfang 
April getestet. Bis zum Monatsende hatte die 
pensionierte Ärztin Dagmar Charrier mehr als 
1500 Personen betreut, berichtet Apotheken-
chef Kamal Dalal. Die bei weitem größte 
Nachfrage gibt es in der Teststation für Auto-
fahrer am Europakreisel. Das „Drive In“ wur-
de bereits Mitte März von der Central-Apo-
theke aufgebaut. Bis zu den Pfingstfeiertagen 
wurden hier rund 10 000 Proben aus Mund 
oder Nase abgestrichen und ausgewertet. 

Stand 18. Mai 2021 Stand 25. Mai 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8098 8185 +87

hiervon verstorben 193 194 +1

hiervon noch isoliert 291 194 -97

hiervon genesen 7614 7796 +182

Sieben-Tage-Inzidenz 47,1 40

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2277 2295 +18

Friedrichsdorf 836 861 +25

Glashütten 120 120 +0

Grävenwiesbach 219 226 +7

Königstein 556 559 +3

Kronberg 602 606 +4

Neu-Anspach 402 406 +4

Oberursel 1377 1388 +11

Schmitten 290 292 +2

Steinbach 410 412 +2

Usingen 548 554 +6

Wehrheim 279 283 +4

Weilrod 182 183 +1

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 40
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz weiter gesunken. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 40 Corona-In-
fizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 194 aktiven Fällen wurden 16 Patien-

ten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
sieben von ihnen auf der Intensivstation. Zu-
gleich schreitet die Impfung voran. 67 841 
Menschen waren bis Dienstag einmal ge-
impft, 23 661 haben bereits ihre zweite Impf-
dosis erhalten.

Was lange währt, wird richtig sportlich

„Was lange währt, wird richtig sportlich“ könnte man in Steinbach gerade sagen. Die neue 
Koalitionsvereinbarung beinhaltet wieder einige Projekte im Bereich Freizeit und Sport, sowie 
Aktionsflächen für Jugendliche. Dass es mit der Umsetzung vorangeht, zeigen die beiden par-
teilosen Stadtverordneten Laura Jungeblut und Hannah Listing, die gerade erst ins neue Stadt-
parlament gewählt wurden. Die beiden Frauen besuchten die frisch installieren Sportgeräte an 
der Waldstraße, wofür 2019 bereits 30 000 Euro in den Haushalt eingestellt wurden. „Die fünf 
neuen Fitnessgeräte sind für alle Generationen geeignet und kommen jetzt zu Beginn der war-
men Jahreszeit genau richtig. Viele Mitbürger wünschen sich seit Jahren mehr öffentliche 
Sportgeräte“, so Hannah Listing (im Foto links). Die Leiterin eines Betreuungszentrums in 
Oberursel vertritt die SPD im Stadtparlament insbesondere in den Bereichen Jugend, Familien 
und Soziales. Auch Laura Jungeblut unterstreicht, wie wichtig sinnvolle Investitionen im Be-
reich Sport und Freizeit sind. „Die neuen Sportgeräte machen nicht nur Spaß, sondern halten 
fit und gesund. Und wir werden auch weiterhin darauf achten, dass diese Investitionen überall 
in Steinbach stattfinden, damit alle etwas davon haben“ so Jungeblut, die die FDP im Stadtpar-
lament insbesondere in den Bereichen Jugend, Klima und Soziales vertritt.  Foto: Komp

Großer Andrang bei Fahrrad-Codierung

Prävention, so sagt man, ist die vornehmste Aufgabe der Polizei. Der sind Laura Atzmüller und 
Arnold Weich am Montag nachgekommen. Die Beamten aus dem Oberurseler Revier, das für 
Steinbach zuständig ist, hatten ein handliches Gerät, das an eine Laserpistole erinnert, mitge-
bracht, mit dem sie eine Codierung in die Fahrradrahmen stanzten (siehe Foto). Das Velokenn-
zeichen, der Code, setzt sich aus individuellen Kennziffern wie dem Wohnort und den Initialen 
des Eigentümers zusammen. Es wird in einer polizeilichen Datenbank gespeichert und ermög-
licht es, das Vehikel eindeutig zuzuordnen. Die Codierung fand unter dem Eingangsdach des 
Bürgerhauses, also im Trockenen, statt. Um den gebührenden Abstand einzuhalten, bestand 
Anmeldepflicht. 35 kamen dran, mehr als 100 wollten drankommen und hoffen nun, dass die 
Schutzleute zu diesem Zweck bald wieder vorbeikommen und nicht, um eine Diebstahlsanzei-
ge aufzunehmen. Mittlerweile hat sich herumgesprochen, dass potentielle Diebe um Räder, die 
einen Aufkleber mit dem Hinweis auf die Codierung tragen, einen Bogen schlagen. Bei einer 
Kontrolle würde sie der Code-Abgleich nämlich definitiv entlarven. Für die Polizei ist aller-
dings auch klar, dass zu einem wirksamen Diebstahlsschutz ein ordentliches Schloss gehört. 
Das kann am Bahnhof, einem der Hot Spots des Velodiebstahls, viel bewirken.  Foto: HB 

Im August erneuter Termin 
für Fahrrad-Codierung 
Steinbach (stw). Die Fahrrad-Codierung, die 
die Stadt in Zusammenarbeit mit der Polizei 
im Mai vor dem Steinbacher Bürgerhaus 
durchgeführt hat, war ein voller Erfolg. Auf-
grund des großen Interesses an der Fahrrad-
Codierung beabsichtigt die Stadt zusammen 
mit der Polizei am 2. August einen weiteren 
Termin anzubieten. 
Das mechanische Anschließen mit massiven 
Bügel- oder Panzerkabelschlössern an festen 
Gegenständen macht es Langfingern schwer, 
das Zweirad einfach wegzutragen. Ein ausge-
füllter Fahrradpass mit der Beschreibung von 
individuellen Merkmalen und der Fahrradrah-
mennummer kann im Falle des Diebstahls 
eine wertvolle Fahndungshilfe sein. Ist eine 
individuelle Rahmennummer nicht vorhanden 

oder nur an schwer zugänglicher Stelle er-
kennbar, kann auch eine sichtbare Codierung 
nachträglich eingraviert werden. 
Dabei wird durch Polizeibeamte in den Rah-
men des Rades eine individuelle Buchstaben-
und Zahlenkombination eingraviert. Im Falle 
eines Diebstahls kann dann das Fahrrad bei 
einer Kontrolle durch die Polizei dem Eigen-
tümer zweifelsfrei zugeordnet werden. Zur 
Prävention kann das codierte Fahrrad mit ei-
nem entsprechenden Aufkleber versehen wer-
den. Das Codieren von Carbonrädern ist aller-
dings ausgeschlossen.
Genauere Informationen über den Termin und 
wie man sich dafür anmelden kann, wird die 
Stadt bekanntgeben, sobald diese endgültig 
feststehen.
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Fronleichnam 
in St. Crutzen
Oberursel (ow). Seit eini-
gen Jahren trafen sich am 
Morgen des Fronleichnams-
tags die drei katholischen 
Gemeinden St. Bonifatius, 
St. Sebastian und St. Crut-
zen zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in St. Sebastian 
in Stierstadt und versammel-
ten sich anschließend zu ei-
ner Prozession durch den 
Stadtteil.  Am Nachmittag 
freuten sich die Weißkirche-
ner Bürger dann auf das 
Pfarr- und Kitafest rund um 
das Gemeindezentrum und 
den Kirchplatz St. Crutzen. 
Es lockten vielerlei Stände 
mit Angeboten zum Essen 
und Trinken und Vergnügun-
gen für die Kinder. In die-
sem Jahr fallen der gemein-
same Gottesdienst und das 
Stadtteilfest coronabedingt 
zum zweiten Mal aus. An 
Fronleichnam, 3. Juni, sind 
die Gläubigen von Weißkir-
chen  zu einem Gottesdienst 
um 11 Uhr in ihre Kirche St. 
Crutzen, Bischof-Brand- 
Straße 13, eingeladen, zu 
dem sie sich im Internet un-
ter www.kath-oberursel.de 
anmelden können. Eine Pro-
zession findet in diesem Jahr 
nicht statt. 

Weißkirchener Kerb abgesagt
Oberursel (ow). Der Verein zur Förderung 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberursel-Weiß-
kirchen hat sich entschlossen, nach 2020 auch 
in diesem Jahr die Weißkirchener Kerb abzu-
sagen, die eigentlich vom 10. bis zum 13. Sep-
tember hätte gefeiert werden sollen. „Auch 
wenn die Pandemie derzeit auf dem Rückzug 
ist, ist nicht absehbar, dass ein Fest dieser Grö-
ße im September wieder möglich sein wird. 
Diese Unsicherheit lässt leider keine Planung 
zu“, sagt Vorsitzender und Wehrführer Andre-

as Henzler. Im vergangenen Jahr konnte die 
Feuerwehr zumindest die beliebte Erbsensup-
pe anbieten, ausnahmsweise sonntags und aus-
schließlich zum Mitnehmen. „Wir ziehen auch 
dieses Jahr in Betracht, die Erbsensuppe zu 
kochen, wenn die Inzidenz weiter sinkt und 
die Situation es zulässt“, ergänzt Florian Wat-
teroth, der Leiter des Kerb-Organisati-
onsteams. Aber der Gesundheitsschutz und die 
Eindämmung der Pandemie haben für die Feu-
erwehr nach wie vor Priorität.

OBG: „Zögerliche Magistratsbildung“
Oberursel (ow). Verwundert zeigt sich die 
Oberurseler Bürgergemeinschaft (OBG-Freie 
Wähler) über die ihrer Ansicht nach sehr zö-
gerliche Vervollständigung des hauptamtli-
chen Magistrats der Stadt. Es seien schon 
zwei Stadtverordnetensitzungen vorüber ge-
gangen, ohne dass das Thema der Ausschrei-
bung der seit langem freien hauptamtlichen 
Magistratsstelle auf der Tagesordnung gestan-
den habe, bemerkte Fraktionsvorsitzender 
Andreas Bernhardt am Montag nach einer 
Fraktionssitzung der OBG. „Es ist nicht gera-
de typisch für die CDU, dass ein solch wich-
tiges Wahlamt nicht unverzüglich besetzt 
wird“, meint er. Die OBG sei gespannt, wer 
präsentiert werde und welche Gründe es für 
die Zurückhaltung der CDU gebe. Immerhin 
verfüge die CDU ja über einen knapp unterle-
genen Bürgermeisterkandidaten, dem sie so-
gar das höchste Magistratsamt zugetraut habe.
Die OBG hege die Hoffnung, so Bernhardt 
weiter, dass die neue Koalition aus CDU und 

Grünen von der vor ihr regierenden CDU/
SPD-Koalition gelernt habe, nur Wahlbeam-
tenstellen mit Parteipolitikern zu besetzen und 
nicht künftig frei werdende Geschäftsführer-
positionen städtischer Gesellschaften. Die 
OBG erinnere sich noch sehr gut, dass unge-
achtet von Stellenausschreibungen ein Ge-
schäftsführerposten für die Stadtentwick-
lungsgesellschaft Sewo und die Betriebslei-
terposition für den Bau & Service Oberursel 
(BSO) mit zwei Stadtverordneten der Koaliti-
onsparteien besetzt worden seien.
Sehr zufrieden zeigten sich die OBG-Man-
datsträger nach Auskunft Bernhardts bei einer 
Videokonferenz am Pfingstmontag über die 
Wahl von Frank Kothe und Dr. Christoph 
Matz in den ehrenamtlichen Magistrat der 
Stadt.  Auch hier sei der OBG ein Generati-
onswechsel gelungen. Im Magistrat und im 
Stadtparlament habe die OBG jetzt genau die 
Hälfte der Mandate mit neuen Personen beset-
zen können.

Verhaltener Aufbruch in die neue Zeit
Oberursel (js). Von Aufbruchstimmung zu 
reden, wäre übertrieben, auch die zweite Sit-
zung der Volksvertretung in der neuen Wahl-
periode war von Formalien geprägt. Nun ist 
auch der ehrenamtliche Magistrat gewählt, 
verpflichtet, ernannt und vereidigt, die Sach-
arbeit zum Wohle der Stadt, der sich alle ver-
pflichtet haben, kann beginnen. 
Mehr als zwei Monate nach den Kommunal-
wahlen sind alle Personalentscheidungen ge-
fallen, die Stadtverordnetenversammlung und 
ihre Ausschüsse und der Magistrat sind kom-
plett benannt und arbeitsfähig. Der Parla-
mentschef ist gewählt, die drei Fachausschüs-
se haben ihre Vorsitzenden gekürt. Die neu 
gewählte Bürgermeisterin Antje Runge sitzt 
noch bis Oktober im Hintergrund und verfolgt 
die Debatten aufmerksam. Nur mit Blick auf 
die Besetzung des Postens für ein drittes 
hauptamtliches Magistratsmitglied dreht sich 
das Personalkarussell noch nicht öffentlich. 
Der Alltag beginnt, neue Gesichter bestim-
men die Szenerie im Stadtparlament, das auf-
grund der Corona-Vorgaben noch immer 
weiträumig verteilt in der Stadthalle tagt.
Überraschungen? Nein, die Wahl des ehren-
amtlichen Magistrats erfolgte wie erwartet 
und beabsichtigt und bot keinerlei Überra-
schung. Der Verzicht auf Umschläge für die 
Stimmzettel bei der geheimen Wahl trug zur 
schnelleren Verkündung bei, nach knapp 20 
Minuten konnte der neue „Erste Bürger“ Lo-
thar Köhler die Namensliste verlesen. Auf den 
gemeinsamen Wahlvorschlag der Fraktionen 
CDU und Grüne entfielen entsprechend der 
Sitzverteilung im Parlament 23 Stimmen, auf 
den Wahlvorschlag der SPD sieben Stimmen, 
die OBG-Liste wurde mit sechs Stimmen no-
tiert, die der FDP mit vier. Acht Männer und 
Frauen darf die neue Koalition ohne Vertrag 
aus CDU und Grünen in den nach Parlaments-
beschluss auf 14 Sitze geschrumpften Magis-
trat entsenden, in der Reihenfolge ihrer Nomi-
nierung sind das Wilfried Abt, Doris Wübben-
horst, Monika Banzer, Daniel Köhler, Paul 
Gerecht, Daniel Benes, Jörg Steden und Nor-
man Dießner, immer schön abwechselnd 
Schwarz-Grün. Die kleine Überraschung 
dürfte Norman Dießner sein, der Co-Vorsit-

zende der Grünen-Kreistagsfraktion hat in der 
Oberurseler Kommunalpolitik bisher kaum 
eine Rolle gespielt. Die SPD ist mit Jutta Nie-
sel-Heinrichs und Angela Hertel im Magistrat 
vertreten, die OBG mit Frank Kothe und 
Christoph Matz, die FDP mit Cornelia Andri-
of, Die Linke entsendet „Alterspräsidentin“ 
Ursula Klier. Die AfD ist nicht im Magistrat 
vertreten.
Viele neue Gesichter präsentieren die Frakti-
onen auch in den Fachausschüssen, die wei-
terhin aus 15 Personen bestehen. Jeweils vier 
stellen CDU und Grüne, je zwei SPD und 
OBG, je ein Mitglied FDP, Linke und AfD. 
Die Ausschüsse hatten sich bereits vor der Sit-
zung des Stadtparlaments konstituiert und in 
einem Schnelldurchgang ohne Gegenvor-
schläge jeweils einstimmig in offener Abstim-
mung ihre neuen Vorsitzenden gewählt. Im 
Finanz- und Hauptausschuss, der jetzt auch 
zum Digitalisierungsausschuss wurde, wird 
das der 46-jährige Michael Planer (FDP) sein, 
Stellvertreter ist Wolfgang Schmitt (Grüne). 
Weitere Ausschussmitglieder sind Martin 
Bollinger, Lothar Köhler, Jens Uhlig, Thomas 
Poppitz (CDU), Christina Herr, Ilja Moreth, 
Robert Eppig (Grüne), Elenor Pospiech, Mat-
thias Fuchs (SPD), Andreas Bernhardt, Justus 
Hieronymi (OBG), Ingmar Schlegel (Die Lin-
ke) und Claudia Koch-Brandt (AfD).
Dem ebenfalls umbenannten Bau-, Umwelt- 
und Klimaausschuss sitzt nun die 54-jährige 
Sabine Kunz (SPD) vor, ihr Stellvertreter ist 
Thomas Fiehler (FDP). Weitere Mitglieder 
sind Michael Reuter, Thomas Studanski, Jür-
gen Aumüller, Monika Banzer (CDU), Ste-
phan Schwarz, Angela Helbling-Marschall, 
Susanne Herz, Robert Eppig (Grüne). Marion 
Unger, Ingo Wolf (OBG), Ursula Klier (Die 
Linke) und Claudia Koch-Brandt. Die Sitzun-
gen des Sozial, Bildungs- und Kulturaus-
schusses werden von der 54-jährigen Susanne 
Kügel (CDU) geleitet, zu ihrem Stellvertreter 
wurde Ingmar Schlegel (Die Linke) ernannt. 
Mit im „Team“: Gerd Krämer, Wilfried Abt, 
Jörg Steden (CDU), Fiona Becker, Sven Ma-
thes, Bianca Schultheiß, Miriam Küllmer-
Vogt (Grüne), Doris Mauczok, Sebastian Im-
hof (SPD), Melanie Lauer, Wolfgang Westen-
burger (OBG), Katja Adler (FDP) und Clau-
dia Koch-Brandt.

Dem Sozial-, Bildungs- und Kulturausschuss 
steht Susanne Kügel vor.  Fotos: js

Michael Planer ist Vorsitzender im Haupt-, 
Finanz- und Digitalisierungsausschuss.

Grund zum Feiern: Unsere Kunden haben uns zu Deutschlands Nr. 1 
gewählt! Bestnoten haben wir vor allem für unseren Service bekom-
men. Überzeugen Sie sich selbst von unseren attraktiven Tarifen, 
mit denen Sie sich dank Preisgarantie 24 Monate zurück lehnen 
können. Wann wechseln Sie zu Deutschlands Service-Sieger? 
mainova.de/bester-stromversorger

Keiner setzt Sie besser unter Strom!
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Polizeikontrolle
Oberursel (ow). Am Sams-
tagabend kontrollierten Be-
amte der Polizeistation 
Oberursel einen 39-jährigen 
Autofahrer. Bei der Kontrol-
le ergaben sich Hinweise, 
dass der Oberurseler unter 
dem Einfluss von Betäu-
bungsmitteln stehen könnte. 
Der Mann musste die Beam-
ten zu einer Blutentnahme 
auf die Dienststelle beglei-
ten. Ein Strafverfahren wur-
de eingeleitet.

„Effiziente Teams“ beim fokus O.
Oberursel (ow). Was ist das Geheimnis ge-
lungener Zusammenarbeit? Was macht ein 
erfolgreiches Team aus? Diesen Fragen wid-
met sich Bärbel MacDonald in ihrem Vortrag 
am Mittwoch, 2. Juni, beim fokus O. Sie zeigt 
fünf Erfolgsstrategien großer Unternehmen, 
die sich auch für kleine und mittelständige 
Unternehmen nutzen lassen. 
Wenn Zusammenarbeit und Unternehmens-
kultur stimmen, erhöht dies die Motivation 
und Zufriedenheit der Mitarbeiter. 
Diplom-Betriebswirtin (FH) Bärbel MacDo-
nald hat mit ihrem Mann Robin MacDonald 

ab 2004 die PCI Research GmbH aufgebaut, 
die sie 2015 in einen Konzern verkauft und 
anschließend integriert haben. Seit Ende 2018 
führen sie gemeinsam die Disruptive Projects 
GmbH. Bärbel MacDonald ist begeisterte und 
zertifizierte Business Coach (DBCA), Grup-
pen- und Team-Coach sowie Health- und 
Selfcare-Coach. 
Der Vortrag beginnt um 19 Uhr via Zoom. In-
teressierte melden sich bis 31. Mai per E-Mail 
an info@fokus-o.de oder unter Telefon 
06171-631881 an. Die Teilnahme ist kosten-
los. Gäste sind willkommen. 

„Brückenbauerin zum Wohle von Oberursel“
Oberursel (ach). Am 28. März wurde Antje 
Runge zur neuen Bürgermeisterin von Ober-
ursel gewählt. Sie ist die erste Frau an der 
Spitze der Rathaus-Verwaltung. Der Stress 
vom Wahlkampf unter Corona-Bedingungen 
und von der Stimmenauszählung, die zum 
Krimi geriet, dürfte mittlerweile abgebaut, der 
freudige Schock verdaut und der Alltag wie-
der eingekehrt sein. Nachdem sich die Eindrü-
cke etwas gesetzt haben, ist es die rechte Zeit, 
Antje Runge ein paar Fragen zu stellen.

Frau Runge, am 28. März wurden Sie gewählt, 
im Oktober treten Sie Ihr Amt an. Was wird 
sich für Sie persönlich als Bürgermeisterin 
ändern?
Antje Runge: In Gesprächen erfährt man un-
heimlich viel, bekommt frische Impulse und 
lernt neue Inhalte kennen. Deshalb freue ich 
mich darauf, noch mehr Berührungspunkte 
mit Bürgerinnen und Bürgern zu bekommen 
und in die Verantwortung zu gehen. Das heiß 
gleichzeitig, dass das Bürgermeisterin-Sein 
eine Sieben-Tage-Woche ist. Da mein Famili-
enleben ebenfalls einen hohen Stellenwert für 
mich hat, werden wir zukünftig unsere  
gemeinsame Zeit noch mehr aufeinander  
abstimmen müssen. Allerdings haben wir  
das vorher gewusst und gemeinsam als Fami-
lie entschieden. Im Moment freue ich mich 
einfach nur auf den Amtsantritt Mitte Okto-
ber.

Wird Oberursel mit Ihnen femininer? Und was 
wird aus den Männern?
Antje Runge: Ach, die Oberurselerinnen ha-
ben auch ohne mich ihre Frau gestanden. Nur 
tun sie es jetzt zum ersten Mal mit mir auch 
auf dem Bürgermeisterinnen-Sessel. Und um 
die Oberurseler Männer braucht man sich so-
wieso keine Sorgen zu machen. Aber ganz im 
Ernst: Frauen regieren nicht besser oder 
schlechter als Männer. In der Wirtschaft sehen 
wir, dass vor allem gemischte Teams zu bes-
seren Ergebnissen kommen. Übrigens leben in 
Oberursel mehr Frauen als Männer, und es 
wird Zeit, dass auch im Rathaus sich in der 
Führungsspitze der Querschnitt der Gesell-
schaft widerspiegelt.

Wo setzen Sie die Schwerpunkte für Ihre Ar-
beit in den kommenden sechs Jahren?
Antje Runge: Ich setze mich für ein gerech-
tes, nachhaltiges und wirtschaftsstarkes Ober-
ursel ein. Solide Finanzen sind für mich dabei 
die Voraussetzung für eine stabile Stadtgesell-
schaft. Meine Schwerpunktthemen sind die 
Wirtschaftsförderung, ein aktives Stadtleben 
mit Treffpunkten auch in den Stadtteilen so-
wie eine lebendige Vereins- und Kulturszene. 
Im Bereich Wohnungsbau gilt es, diesen ge-
meinsam mit der Infrastruktur mit Augenmaß 
weiterzuentwickeln und dabei das grüne 
Oberursel zu bewahren. Auch das Thema Ver-
kehr ist sehr präsent, und mein besonderes 
Augenmerk liegt auf dem kommunalen Kli-
maschutz.
Nach meinem Amtsantritt im Herbst wird es 
anfangs vor allem darum gehen, wie wir aus 
der Belastung der Pandemie wieder heraus-
kommen. Wie schaffen wir das gemeinsam? 
Wir benötigen ein Hilfsprogramm, das den 
Einzelhandel und die Gastronomie unter-
stützt. Auch für den Wochenmarkt muss es 
sehr bald eine Lösung geben.  Dabei können 
wir den Umstand nutzen, dass wieder mehr 
Menschen bewusst lokal einkaufen. Wenn wir 
die Aufenthaltsqualität in der Innenstadt stei-
gern, stärkt das auch den Handel.

Was ist Ihr größter Wunsch für Oberursel? 
Antje Runge: Familien brauchen eine ver-
lässliche Betreuung für ihre Kinder und zwar 
durchgängig vom Kita-Alter bis zur Grund-
schulzeit. Wir benötigen eine transparente 
Platzvergabe, ein größeres Angebot und aus-
reichend Erzieherinnen und Erzieher. 

Wie wollen Sie das umsetzen? 
Antje Runge: Ich möchte ein Programm zur 
Personalgewinnung aufstellen, denn die her-
vorragende Arbeit in den Kitas und der Tages-
eltern ermöglicht es den Eltern, selbst einem 
Beruf nachzugehen. Das bedeutet entspre-
chende Schwerpunktsetzungen im Bereich 
Personal und Finanzen.

Gibt es ein Thema, zu dem Sie besonders kon-
troverse Diskussionen erwarten?
Antje Runge: Wir müssen jetzt die sozialen 
und wirtschaftlichen Folgen von Corona auf-
fangen. Gleichzeitig haben wir viele Großpro-
jekte in Oberursel vor uns, wie das Gefahren-
abwehrzentrum, das Rathaus, den Betriebshof 
des BSO, die Kläranlage und die Weingärten-
umgehung. Auch im Sozialen stehen Investiti-
onen an. Das wird ein echter Kraftakt. Wir 
können aber zukünftigen Generationen keinen 
Schuldenberg aufbürden. Das heißt, mittel-
fristig braucht es ein Gleichgewicht zwischen 
Ausgaben und Einnahmen. Da wird es viele 
Diskussionen geben, bisweilen auch heftige.

Welche Möglichkeiten sehen Sie, die Auswir-
kungen der Corona-Krise für die Stadtgesell-
schaft abzufedern?
Antje Runge: Grundsätzlich bin ich optimis-
tisch, dass Oberursel gut aus der Krise heraus-
kommt. Die Stadt hat das Potential dazu. Und 
natürlich muss man unterscheiden zwischen 
den Hilfsmaßnahmen, die man ganz konkret 
aktuelle Not lindert, und Bereiche, wo Corona 
wirklich Strukturen gefährdet oder zerstört 
hat. Die kurzfristige Hilfe kann eine Stadt wie 
Oberursel mit den Hilfspaketen von Bund und 
Land sicher bewältigen. Für die strukturellen 
Herausforderungen brauen wir natürlich län-
gerfristige Konzepte zum Beispiel im Bereich 
der Wirtschaftsförderung und im Sozialen. Da 
werden alle gesellschaftlichen Kräfte gefor-
dert sein.

Was wünschen Sie sich von den Bürgern? Wie 
wollen Sie die Bürger an den Entscheidungen 
beteiligen? 
Antje Runge: In der Kommunalpolitik fallen 
die Entscheidungen, die im normalen Leben 
wichtig sind, die uns alle betreffen. Ich bin 
überzeugt, dass sowohl für Bürgerinnen und 
Bürger als auch für Politik und Verwaltung die 
Identifikation und Akzeptanz wachsen, wenn 
Projekte im Dialog reifen. Wichtig bei Bür-
gerbeteiligung sind verlässliche Regeln, die 
Kommunikation auf Augenhöhe und ein 
transparenter Umgang mit den Ergebnissen. 
Bei der Bürgerbeteiligung möchte ich auch 
neue Kommunikationswege gehen und digita-
le Methoden verstärkt einbinden.
Ich lade alle Oberurselerinnen und Oberur-
seler ein, sich einzubringen, mitzumachen, 
mitzuentscheiden. Mit unserem unterschied-
lichen Wissen, mit unterschiedlichen Erfah-

rungen und Ideen können wir das Beste für 
unsere Stadt erreichen. Bereits jetzt kommen 
viele Menschen mit konkreten innovativen 
Ideen, die sie gemeinsam umsetzen möchten, 
auf mich zu. Dazu passt, dass wir in Oberur-
sel ein sehr großes ehrenamtliches Engage-
ment haben und die vielen Freiwilligen einen 
wichtigen Anteil dazu leisten, dass wir eine 
lebendige, lebens- und liebenswerte Stadt 
sind. 

Wie gehen Sie damit um, dass Sie keine Mehr-
heit im Stadtparlament haben? 
Antje Runge: Ich habe nie viel davon gehal-
ten, Kommunalpolitik durch die rein parteipo-
litische Brille zu betrachten. Als Bürgermeis-
terin verstehe ich mich als Brückenbauerin 
zum Wohle von Oberursel und lade zu einer 
offenen Zusammenarbeit ein. So setze ich auf 
die Vernunft aller Beteiligten, auf die Kraft 
der Argumente und einen fairen politischen 
Stil. Das sollten wir doch hinbekommen.

Was wird Ihr persönliches Highlight 2021?
Antje Runge: In der Altstadt sind wir in der 
Nachbarschaft dabei, erneut für den ersten 
Samstag im September den Hof-Flohmarkt zu 
planen. Eine Veranstaltung, bei der das Mit-
einander und die Kommunikation im Mittel-
punkt stehen. Im vorigen Jahr war der Floh-
markt eine der wenigen Veranstaltungen, die 
stattfinden konnten, und wir sind hoffnungs-
froh, dass es auch in diesem Jahr möglich sein 
wird. Auch freue ich mich auf den Besuch des 
diesjährigen Weihnachtsmarkts. Und den Ge-
ruch von gebrannten Mandeln, Lebkuchen 
und heißen Maronen – vielleicht sogar ohne 
Maske.

Mit dieser Vorfreude sind Sie gewiss nicht al-
lein. Wie bereiten Sie sich denn nun auf das 
neue Amt vor? Gestalten Sie das Bürgermeis-
terbüro um?
Antje Runge: Bis Oktober werde ich meiner 
Tätigkeit bei der Stadt Frankfurt weiter nach-
gehen und die Zeit daneben zur Einarbeitung 
in meinem Amt als Bürgermeisterin nutzen. 
Dazu gehören die gesamte Palette von Politik 
und Verwaltung sowie Treffen mit unter-
schiedlichen Oberurseler Akteurinnen und 
Akteuren. Natürlich bin ich auch im Aus-
tausch mit unserem jetzigen Bürgermeister 
Hans-Georg Brum und dem Ersten Stadtrat 
Christof Fink. Die einzelnen Bereiche der 
Oberurseler Stadtverwaltung werde ich suk-
zessive besuchen, und ich freue mich sehr da-
rauf, ab Oktober alle Mitarbeitenden persön-
lich im Gespräch kennen zu lernen.
Ich bin niemand der am ersten Tag gleich ei-
nen neuen Schreibtisch kauft, ich schaue mir 
erst mal alles in Ruhe an. Da ich auf den 
Dienstwagen verzichte, wäre ein Dienstfahr-
rad mehr im Fahrzeugpool für die städtischen 
Mitarbeitenden vielleicht eine gute Idee.

Statt eines Dienstwagens hätte Antje Runge gern lieber ein Dienstfahrrad mehr im Fahrzeug-
pool für die Mitarbeiter im Rathaus.  Foto: Runge
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Fritz: Jetzt haben wir gerade erst die Pfi ngst-
feiertage hinter uns gebracht, da steht uns 
nächste Woche schon wieder ein Feiertag 
ins Haus. Äh in den Himmel.
Ursel: Und auf Erden wird Fronleichnam 
von den Menschen als Hochfest des „Leibes 
und Blutes Christi“ begangen. Das heißt, ge-
feiert wird die Eucharistie, das in den Leib 
Jesu gewandelte Brot und der in das Blut 
Jesu gewandelte Wein.
Fritz: Brot und Wein klingt gut.
Philipp: Unser Fritz mal wieder. Pickt sich 
wie so oft die Rosinen heraus.
Fritz: Gute Idee. Die Rosinen nehme ich na-
türlich auch. Diese Feiertage bringen alles 
durcheinander. Da muss man sehen, wo 
man bleibt mit dem leiblichen Wohl.
Ursel: Ja, die Menschen kommen da manch-
mal ganz schön ins Schleudern. Wann sol-
len die Mülltonnen zur Abfuhr bereit ste-
hen? Ist der Wecker auf Ausschlafen oder 
Aufstehen eingestellt?
Philipp: Viel unternehmen können sie  
trotzdem nicht da unten, weil Petrus wieder  
seine Wäschbütt  ausschüttet.
Fritz: Und wenn dann doch mal die Sonne 

hinter den Wolken vorlugt und die Leute in 
die Eisdiele gehen wollen, haben sie gerade 
ihren Test nicht dabei.
Ursel: Und wieder denkt Fritz nur ans 
Schlemmen. Wer Eis essen kann, dem geht’s 
doch gut, ob bei Regen oder Sonnenschein.
Philipp: Das fi nde ich auch. Wer jetzt drau-
ßen unterwegs sein und Annehmlichkeiten 
genießen kann, der ist gesund und hat es 
bisher ganz gut geschafft.
Fritz: Ist ja schon gut, feiert eure Feiertage, 
esst euer Eis, freut euch des Lebens.
Ursel: Genau so sollten es die Menschen 
machen.
Philipp: Na, und wir aber auch. Wer holt mir 
jetzt ein Eis aus der Kühltruhe von Frau Hol-
le?
Ursel: Gute Idee, ich hätte auch gern eins.
Fritz: Und ich hätte trotzdem gern weniger 
Umstellungen wegen dieser freien Tage.
Selbst die Oberurseler, Bad Homburger , 
Steinbacher und die Friedrichsdorfer Wo-
che kommen nicht wie sonst donnerstags 
sondern schon mittwochs. Das bringt mich 
völlig aus dem Konzept.
Philipp: Welches Konzept?

Ausgezeichnete Sportler können ihre Belohnung abholen
Oberursel (gw). Zum zweiten Mal nach 2020 
musste bei der Sportlerehrung der Stadt wegen 
der Einschränkungen durch die Corona-Pan-
demie auf eine Präsenzveranstaltung verzich-
tet werden. Nicht nur die Athleten und Ver-
einsfunktionäre hoffen inständig, dass man 
2022 wieder in geselliger Runde zusammen-
kommen kann, um herausragende Leistungen 
zu würdigen. Der Kultur- und Sportförderver-
ein (KSfO) hat indes aus der Not erneut eine 
Tugend gemacht und zeichnet die erfolgreichs-
ten Sportler mit einer Urkunde sowie einem 
Geschenk für ihre Platzierungen und Rekorde 
aus. Beides konnte von den Sportlern unter 
Einhaltung der geltenden Hygienebestimmun-
gen im Rathaus in Empfang genommen wer-
den, wobei die Naspa-Filiale in Oberursel be-
reits zum vierten Mal in Folge seit 2018 fi nan-
zielle Unterstützung geleistet hat. „Aktiver 
Sport gerade in dieser Zeit war und ist eine 
besondere Herausforderung“, lobte KSfO-Ge-
schäftsführer Udo Keidel-George die Leistun-
gen der Athleten, die unter außergewöhnlichen 
Umständen zustandegekommen sind. 
Folgende Mannschaften und Einzelpersonen 
aus Oberursel und den Stadtteilen werden für 
ihre Leistungen im Jahr 2020 ausgezeichnet: 
Turnverein Bommersheim, Abt. Triathlon: 
Manfred Klittich.
Deutscher Alpenverein, Sektion Frankfurt: 
Emma Bernhard.
Leichtathletik-Gemeinschaft Frankfurt:
Hannah Lösel, Cosima Sander und Lotte Eg-
bers.
Höchster Schwimmverein: Bastian Ollin und 
Gallegos Sanchez.
MTV Kronberg, Abt. Leichtathletik: Lea 
Borngräber.
RFC Oberstedten, Abt. Leichtathletik: Ma-
ria Arbogast.
1.Billard-Club Oberursel: Wolfgang Fiebig, 
Herbert Zimmermann, Michael Hoch, Jens 
Haimerl, Harald Barth, Norbert Klörs, Bernd 
Haimerl, Angelika Becker, Klaus Bruning, Pe-
ter Schmitt, Björn Peters, Daniel Sauerbier, 
Jay Lee, Stefan Henze, Hanju Ryu, Felix Witt-
kopf und. Ingo Hahnemann. 
Eintracht Oberursel, Abt. Fußball: (D-Ju-
gend) Louis Jaeger, Ben Sagert, Tom Grim-
mer, Ben Grimmer, Tobias Schneider, Bennett 
Bileb, Nouredine Benhzmech, Jan Österle, 
Julian Gehringer, Kristian Gehringer, Victor 

Freise, Leonard Marx, Agelos Mitsiopoulos, 
Fabian Herzum, Fabian Classen, Yiashu Yang, 
Abdulsalam Tijani und Jan Rüffer. Trainer: 
Angelo Apice, Karsten Kusch und Michael 
Rüffer. 
Schachverein Oberursel: Karolina Köpke, 
Sifan Wu, Maxim Akhmatovski, Leonie Rotär-
mel, Noah Weyerer, Tobias Franziska, Ray 
Ruian Liu, Sarah Neininger, Elea Weyerer, 
Oliver Stork, Ioannis Papadopoulos, Lennart 
Moldenhauer, Jonas Glückmann, Lucas Knez, 
Lennard Borgmann, Rebecca Pergament, 
Christopher Stork, Nils Moldenhauer, Leon 
Papadopoulos, Karolin Tobias, Tim Viebahn, 
Aliki Papadopoulos, Alwin Mohr, Anna 
Glückmann, Franziska Tobias, Chiara Krieg, 
Kenza Chiadmi, Qihan Fiona Lin, Vincent 
Bernig, Julius Fassauer, Noah Ahmed, Axel 
Heinz, Boris Margolin, Jacek Dubiel und 
Arash Akbarina. 
TSG Oberursel, Abt. Handball: (Frauen) 
Caroline Stahl, Adrien Zsigmond, Rabea Weh-
rum, Sasha Müller, Selina Walde, Lisa Greb, 
Anesa Sokolovic, Katharina Löbrich, Viktoria 
Heilman, Alicia Zeiler, Claudia Schilling, Aya-
na Petri, Berit Mies, Jennifer Krasnansky, Na-
dine Okrusch, Vanesssa Müller und Kana Sell-
ner. Trainer: Paul Günther, Alexandra Müller, 
Dennis Geier und Nora Brandscheid; (männli-
che A-Jugend) Freddi Becker, Lazar Stanko-

vic, Moritz Biener, Felix Stahl, Richard Dieß-
ner, Carl Vöge, Tamino Tascher, Rafael Lod-
ders, Justin Landvogt, Johannes Böhne, Flo-
rens Morgenroth, Lucas Gabel, Benedikt Kre-
mer, Filip Brühl, Jannis Hägele, Fynn-Nicolai 
Saam und Achim-Menelik Baxmeyer. Trainer: 
Dirk Lodders, Anke Dießner und Björn Bach-
mann; (männliche B-Jugend) Moritz Biener, 
Jan Kaiser, Linus Klingel, Erik Rinek, Mats 
Minten, Jakob Renner, Achim-Menelik Bax-
meyer, Fynn-Nicolai Saam, Rafael Lodders, 
Julian Ilin, Niko Milecevic, Jan Scheele, Franz 
Elzenheimer, Niklas Nowak und Felix Hetzel. 
Trainer: Carsten Saam, Viktor Lotz und Dirk 
Lodders; (männliche C-Jugend) Achim-Solon 
Baxmeyer, Ben Becker, Ilias Bozinas, Benja-
min Bremer, Jasper Burkhard, Johannes Cars-
tens, Niclas Eckhard, Luis Heinrich, Felix 
Hetzel, Lucas Jahn, Niklas Ruppel, Kevin 
Weidmann, Jonathan Widera, Lennart Beck, 
Can Klingel und Janne Jüttemann. Trainer: 
Caroline Stahl, Magnus Eisele und Tobias Jo-
ckel; (weibliche B-Jugend) Mara Lenzner, 
Mara Liepach, Sinja Wolf, Katja Stolle, Jolina 
Reschke, Johanna Maurer, Lilli Kluge, Nina 
Blank, Carolina Markus, Josephine Burgmans, 
Katharina Stein, Larissa Witte, Lea Veiga Gen-
nert und Yasemin Lange. Trainer: Julia Busse 
und Céline Ramacher; (weibliche D-Jugend) 

Kalliste Baxmeyer, Viola Emerich, Tabea 
Frank, Naomi Franz, Lisa Krmek, Marleen Pe-
tri, Carolina Pfennig, Malin Ried, Mathilde 
Rützel, Felina Verzay und Lara Zeitz. Trainer: 
Claudia Rützel, Claire Ramacher und Nicole 
Krmek. 
TSG Oberursel, Abt. Leichtathletik: Suren 
Danieljan und Christian Spaich.
Fußballverein Stierstadt: (B-Jugend) Amaru 
Abdallah, Stefan Altmann, Daniel Becker, Os-
man Cengiz, David Czegeny, Lucas Doll, Theo 
Giebel, Lukas Gießen, Maxim Gofer, Endam 
Gündüz, Simon Heinrich, Min Hwang, Ama-
nullah Mahbubi, Ermin Nurkovic, Keno On-
nen, Sami Osman, Yannick Traiser, Vietduc 
Tran, Edon Vermica, Tim Weileder, Erik Wiss-
mann, Niklas Wolsztynski. Trainer: Marcel 
Gehrke, Jürgen Altmann, Giulio Torsiello und 
Alexander Doll.
Radfahrverein Fahrwohl Stierstadt: Loja 
Chen, Pia Gachet, Charlotta Puscher, Antonia 
Schneider, Louisa Volkmar und Xiao Shan 
Yang. Trainer: Günter Geibel, Stefanie Geibel 
und Lukas Schaak.
In der Auszeichnungs-Rubrik „Ehrenamt“ 
wird Wolfgang Westenburger vom Turnverein 
Bommersheim für 50-jähriges Engagement als 
Vorstandsmitglied, Jugendbetreuer und 
Übungsleiter ausgezeichnet.

Jens Haimerl und die Mitglieder des BC Oberursel gehören zu den „Dauergästen“ bei der 
Oberurseler Sportlerehrung.  Foto: gw

Wolfgang Westenburger wird geehrt.  
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Projektideen bei der LOK vorstellen
Oberursel (ow). Die Lokale Oberurseler Kli-
mainitiative (LOK) lädt alle Bürger zum 
LOK-Projektabend für Donnerstag, 10. Juni, 
ab 20 Uhr ein. Auf der Plattform Zoom treffen 
sich alle Interessierten zu einer „Pitch-Night“. 
Wer eine Idee für ein lokales Klimaschutz-
Projekt hat, kann sie in einer kurzen Präsenta-
tion, einem sogenannten „Pitch“, vorstellen. 
Die übrigen Teilnehmer können sich spontan 
einem Projekt anschließen, um es tatkräftig zu 
unterstützen. Oder sie helfen, die vorgestell-
ten Ideen weiterzuentwickeln und nutzen den 
Abend zur Vernetzung.  
Die Projekte werden in ihrer Umsetzung von 
den Paten des LOK-Teams unterstützt, nach 
dem Motto „Keiner ist allein – zusammen 
sind wir stark“. Mögliche Projektideen kön-

nen von der Umsetzung eines Gemeinschafts-
gartens bis hin zur Planung einer Veranstal-
tung für alternative Verkehrskonzepte reichen. 
Wichtig ist, dass das Projekt ein klares klima-
politisches Ziel hat und in einem festgelegten 
Zeitraum gemeinsam mit anderen umgesetzt 
werden kann.
Wer beim dritten Projektabend der LOK eine 
Projektidee vorstellen möchte, kann seinen 
Vorschlag bis einschließlich 3. Juni per E-
Mail an info@l-o-k.de senden. Das LOK-
Kernteam meldet sich bei allen Einsendern 
persönlich und unterstützt bei der Vorberei-
tung der Projekt-Präsentation. Informationen 
zum Projektabend und zur Einreichung von 
Projektideen sind im Internet unter  www.l-o-
k.de unter der Rubrik Termine zu finden.

Einführungskurs für Betreuer 
Hochtaunus (how). Gesetzliche Betreuer wer-
den im Auftrag des Gerichts für Menschen tätig, 
die auf Grund von Krankheit oder Behinderung 
ihre Angelegenheiten nicht mehr alleine regeln 
können. Um eine sonst nötige gesetzliche Be-
treuung zu vermeiden, wird aber von immer 
mehr Bürgern die Möglichkeit der Erteilung ei-
ner Vorsorgevollmacht und die Erstellung einer 
Patientenverfügung genutzt. 
Doch wer unterstützt Betreuer und Bevollmäch-
tigte und bildet sie aus? Seit vielen Jahren bietet 
der Verein zur Betreuung Volljähriger (VBV) in 
Zusammenarbeit mit dem Betreuungsverein der 
Lebenshilfe an, Interessenten an der Arbeit als 
Betreuer auf diese Tätigkeit vorzubereiten und 
bereits tätige Betreuer zu unterstützen. Dieses 
Angebot richtet sich auch an Angehörige, die 
auf Grund einer Vorsorgevollmacht handeln 
oder demnächst handeln werden. Wegen Corona 
werden seit 2021 alle Veranstaltungen digital 
angeboten.  
Technische Voraussetzung für die Teilnahme ist 
ein Notebook, Tablet oder PC mit Kamera, Mi-
krofon und Lautsprecher oder ein Smartphone. 
Interessenten werden gebeten, sich beim VBV 
anzumelden. Sie erhalten dann rechtzeitig vor 
der Veranstaltung eine E-Mail mit den Zugangs-

daten – bei Schulungsveranstaltungen auch Ar-
beitsunterlagen zum Selbstkostenpreis. 
Im Juni lädt der VBV zu folgenden Veranstal-
tungen ein: Mittwoch, 2. Juni, von 18 bis 19 
Uhr, Treffen des Teams Ehrenamt; Samstag, 5. 
Juni, von 9.30 bis 15 Uhr, Einführungskurs für 
Betreuer und Bevollmächtigte. Der Einfüh-
rungskurs ist der erste von drei Kursen, die man 
benötigt, um das Zertifikat der Landesarbeitsge-
meinschaft der Betreuungsvereine in Hessen zu 
erhalten. Die nächsten Veranstaltungen sind für 
30. Oktober und 20. November geplant. Kosten 
für die Teilnahme entstehen nicht. Eine Anmel-
dung ist für alle Veranstaltungen unbedingt er-
forderlich.
Rechtliche Fragen beantwortet Rechtsanwalt 
Christian Winter. Für medizinische Fragen steht 
Dr. Bernhard Kleineidam (Facharzt für Neuro-
logie und Sozialmedizin) zur Verfügung. Die 
Moderation übernehmen Günther Keune (Ge-
schäftsführer des VBV) und Lucas Hosbach 
(Sozialpädagoge). Die Teilnehmer erhalten 
zahlreiche Arbeitshilfen und eine Teilnahme-
bestätigung. 
Weitere Auskünfte gibt es beim VBV, Kaiser-
Friedrich-Promenade 74 in Bad Homburg, unter 
Telefon 06172-41041, www.vbv-betreuung.de.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Peter Bernhard aus Oberursel 
meint zum Zustand der Bürgersteige in der 
Ebertstraße:
Panamahut, Fliege, schicke Weste, edle Ta-
schenuhr mit Kette, und auch ein Stecktuch 
hat nicht gefehlt. Der Kontrast zu diesem be-
merkenswerten Outfit eines älteren Herrn: 
Rollator und Hausschuhe?  
Über 30 Jahre ist das her. Gerade waren wir in 
der Ebertstraße eingezogen. Von unserem 
Balkon konnten wir das Geschehen auf der 
Straße sehr gut beobachten. Dem älteren 
Herrn mit dem Rollator war ich einmal behilf-
lich, als er vom löchrigen, schrägen Gehsteig 
auf die flache Straße wechseln wollte. 
Die Begegnung und seine Worte habe ich bis 
heute in Erinnerung: „Danke, junger Mann, 
für ihre Liebenswürdigkeit. Ich werde ja bald 
91, und das ist für mich sehr beschwerlich. 
Ich lebe seit kurzem allein. Dort vorne im 

Haus Emmaus. Hier drehe ich jetzt noch mei-
ne letzte Runde. Das heißt, ich weiß nicht, ob 
es schon die letzte ist. Allerdings habe ich 
mich etwas schick angezogen, so wie es mei-
ner Frau gefallen hätte. Mit ihr war ich über 
60 Jahre zusammen. Deshalb genieße ich 
noch einmal die herrliche, frische Luft.“
Szenen wie diese oder ähnliche haben wir oft 
erlebt. Viele „Gäste“ des Haus Emmaus haben 
in der Ebertstrasse ihre „letzte Runde“ ge-
dreht. Da spazierte ein altes Ehepaar Hand in 
Hand Richtung Kleingärten. Kurze Zeit später 
war die alte Dame ohne ihren Mann unter-
wegs. Stumm, anteilslos in Decken eingehüllt 
im Rollstuhl. Eine Pflegerin schob den Roll-
stuhl mitten auf der Straße.
Warum mitten auf der Straße? Ganz einfach, 
weil die Gehsteige teils schräg, löchrig und 
völlig ungeeignet für Rollstühle sind. In den 
vergangenen 30 Jahren hat sich für unsere Al-
ten nichts verbessert. Ein Zebrastreifen über 
die Erich Ollenhauer-Straße fehlt noch im-
mer. 
Die neuen Markierungen für Parkplätze und 
Fahrradfahrer sind durchaus nützliche Verän-
derungen. Vielleicht finden sich aber auch 
Verbesserungen für die Senioren und für die 
ganz Kleinen vom Kindergarten.

Vortrag „Big Data“
Oberursel (ow). Mit Big Da-
ta und künstlicher Intelligenz 
in der Gesundheitsversor-
gung beschäftigt sich ein kos-
tenfreier Onlinevortrag der 
Volkshochschule (VHS)
Hochtaunus am Dienstag, 8. 
Juni, von 19 bis 20.15 Uhr. 
Elektronische Patientenakten, 
Pflegeroboter, Chips unter der 
Haut von Diabetikern, die 
den Glukosewert übermitteln: 
Die Digitalisierung hat weit-
reichende Auswirkungen auf 
die Medizin und das Gesund-
heitswesen. Dem Verspre-
chen, mit künstlicher Intelli-
genz Krankheiten früher zu 
erkennen und besser therapie-
ren zu können, stehen Unsi-
cherheiten gegenüber. Den 
Zugangslink erhalten Interes-
sierte nach der Anmeldung 
unter Telefon 06171-58480 
oder im Internet unter www.
vhs-hochtaunus.de.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

29. Mai bis 4. Juni 2021

Ihr Organisationstalent ist ge-
fragt. Das Gelingen einer Zu-
sammenkunft wird durch Ihre 
Mitwirkung gewährleistet. Da 
dürfte am Ende auch für Sie was 
rausspringen!

Ihre Ausdauer macht sich ein-
mal mehr bezahlt: In dieser 
Woche können Sie den kleinen 
Vorsprung, den Sie bereits he-
rausgeholt hatten, beträchtlich 
ausbauen. 

Die beru�iche Lage ist für Sie in 
dieser Woche besonders günstig: 
Suchen Sie sich einen anerkann-
ten Fürsprecher, dann wird Ihre 
Karriere den entscheidenden Im-
puls bekommen. 

In einer �nanziellen Angele-
genheit müssen Sie äußerst be-
hutsam vorgehen, um sich keine 
Chance zu verderben. Erfreuli-
ches ist aus dem Familienkreis 
zu erfahren. 

Worauf warten Sie denn noch? 
Gehen Sie aktiv die Umsetzung 
Ihrer Wünsche an – nur so wer-
den Sie ans Ziel kommen. Oder 
haben Sie Angst vor der eigenen 
Courage?

Werden Sie aktiv und machen 
Sie mehr auf Ihre verborgenen 
Talente aufmerksam. Schließlich 
möchten Sie nicht für den Rest 
Ihres Lebens Routinearbeiten er-
ledigen. 

Brüten Sie ein paar interessan-
te Ideen aus? Dann halten Sie 
damit nicht hinterm Berg. Die 
Chefetage zeigt durchaus ein of-
fenes Ohr für effiziente Verbesse-
rungsvorschläge. 

Wenn Sie zielbewusst – aber 
nicht arrogant – auftreten, wird 
man Ihnen Ihren Wunsch kaum 
abschlagen können. Stellen Sie 
aber auch eine Erfolgsbeteili-
gung in Aussicht.

Sie können es sich leisten, ge-
wisse Dinge etwas gelassener 
anzugehen. Die Info, dass man 
erst in ein paar Wochen mit Ihren 
Ergebnissen rechnet, ist wirklich 
Gold wert!

Haben Sie Schwierigkeiten, Ihre 
persönlichen Schwächen mehr 
und mehr in den Griff zu be-
kommen? Dann sollten Sie sich 
von einem guten Freund ein paar 
Tipps geben lassen. 

Sie können jetzt ein neues Pro-
jekt in Angriff nehmen: Nen-
nenswerte Widerstände aus der 
üblichen Ecke sind nicht zu er-
warten. Dort leckt man sich im-
mer noch die Wunden …

Leider drehen Sie sich erneut im 
Kreis: Packen Sie das Probleme 
zu einem späteren Zeitpunkt 
nochmal an – im Moment ist eine 
einvernehmliche Lösung nicht zu 
realisieren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Vorhang auf für ArsVivendi!
Events und Freizeitgestaltung für Singles Ü40 aus Frankfurt & 
Umgebung. Wir starten mit unserem Programm im Juli. Hast du 
Lust dabei zu sein, wenn wir unsere freie Zeit gemeinsam aktiv 
und unbeschwert genießen, dann besuche meine Website und 
abonniere den Newsletter. https://arsvivendi-frankfurt.de

Die Oberurseler Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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Kongress gibt Impulse für wertebasierte Wirtschaft
Oberursel (ba). Welche Bedeutung haben 
Nachhaltigkeit, Umweltschutz und soziale 
Verantwortung in Bezug auf Wirtschaft? Die-
ser Frage ging der 6. Werte- und Wirtschafts-
kongress nach. Er wird vom „Forum der 
Selbstständigen Oberursel“ veranstaltet und 
fand erstmals wegen der Pandemie online 
statt. Bei einer Befragung der Teilnehmer 
stellte sich heraus, dass nicht nur Interessierte 
aus dem Hochtaunuskreis dabei waren, son-
dern auch aus weit entfernten Regionen 
Deutschlands und aus dem Ausland. 
Organisator Michael Reuter betonte, wie 
wichtig es sei, über die Herausforderungen 
und Perspektiven der Zeit zu reden. Nachhal-
tigkeit, ökonomischer Erfolg und Unterneh-
mensethik würden immer wichtiger, und ge-
lebte Beispiele aus Unternehmen und Institu-
tionen könnten Wege aufzeigen, wie durch 
neue Strategien dauerhafte Erfolge erzielt 
werden könnten.
„Wegen Corona, wegen der drohenden Klima-
katastrophe, deren Folgen auch schon im Tau-
nus sichtbar sind, wegen stark auseinander 
gehender Meinungen im öffentlichen Diskurs 
und starker Polarisierung ist es jetzt besonders 
wichtig, gemeinsam Verständnis zu entwi-
ckeln und zusammen an Lösungen zu arbei-
ten. Das ist auch Sinn und Zweck des Kon-
gresses“, sagte Bürgermeister Hans-Georg 
Brum.

Klimawandel in Grenzen halten

Wie bei den vorherigen Kongressen gab es 
prominente Gäste aus Wirtschaft, Medien und 
Gesellschaft. Zum Thema „Klimawandel – 
eine lösbare Weltkrise?“ sprachen Thomas 
Ranft und Dirk Gratzel. Der bekannte Mode-
rator, Redakteur und Kommunikationsberater 
Ranft informierte in seinem Vortrag „Klima-
wandelhype – übertrieben oder gerechtfer-
tigt?“ über wissenschaftliche Erkenntnisse. 
„Im Rhein-Main-Gebiet gab es in den 50er-
Jahren im Sommer nur sehr wenige Tage, die 
Temperaturen um die 30 Grad erreichten, 
doch jetzt sind es rund 20 Tage im Jahr mehr.“ 
Der Klimawandel sei auch in unseren Breiten 
nicht mehr zu übersehen, doch an den Polen 
werde es noch dramatischer. „Bis Ende des 
Jahrhunderts wird es vier Grad wärmer, wenn 
wir nicht gegensteuern. Es kommt dann zu ei-
ner dramatischen, menschgemachten Arten-
Aussterbe-Welle“, meint Ranft. 
Das Pariser Klimaabkommen ist völkerrecht-
lich bindend und Klimaziele müssen eingehal-
ten werden, sonst können Länder verklagt 
werden. Das sei ein Grund für das neue Kli-
maschutzgesetz. Aus Sicht von Ranft wird 
jedoch zu sehr gezaudert, Maßnahmen zu tref-
fen und umzusetzen. „Wenn es so weitergeht, 
wird es 2050 keine Korallenriffe mehr geben.“ 
Die Corona-Pandemie sei im Vergleich zum 
Klimawandel relativ harmlos. Die wichtigste 
Aufgabe sei es nun, absolut ehrlich zu sein 
und die Menschen zu klimafreundlichem 
Handeln zu motivieren. „Das wird sehr an-
strengend sein, doch wenn es gelingt, werden 
wir im Ergebnis eine Welt haben, die in vie-
lem besser ist als heute. Wir müssen uns eine 
bessere Zukunft erträumen, dann haben wir 
ein Ziel, auf das wir hinarbeiten können!“ 
Zum Thema „Die Ökobilanz (m)eines Lebens 
– ist die grüne Null zu schaffen?“ sprach Dirk 
Gratzel, der viel Aufmerksamkeit durch sein 

Buch „Projekt Green Zero“ erhalten hat. Der 
Rechtsanwalt, Unternehmer und Autor hat 
sich in einem einmaligen Experiment vorge-
nommen, seinen persönlichen Umwelt-Fuß-
abdruck auf Null zu reduzieren und berichtete 
von den Hürden und Erfolgen des Projekts: 
Um ein gutes ökologisches Gewissen haben 
zu können, änderte er vor einigen Jahren sein 
Leben. „Ich habe viele Wissenschaftler ge-
fragt, wie man als Einzelner seine Ökobilanz 
ausgleichen könne, doch damals katte keiner 
ein Konzept. Schließlich half mir Professor 
Matthias Finkbeiner aus Berlin, mein bisheri-
ges Leben im Hinblick auf Konsum und Be-
sitz detailliert zu analysieren. Dadurch bin ich 
der weltweit erste Mensch, dessen Ökobilanz 
ermittelt wurde.“ 
Gratzel zog anschließend die Konsequenzen: 
er sanierte sein Haus energetisch, änderte sein 
Verhalten im Hinblick auf Mobilität und Kon-
sum, stellte seine Ernährung weitgehend auf 
vegan um und lebte in jeder Hinsicht bewuss-
ter. Er kaufte ein ehemaliges Bergwerk, baute 
es zurück und renaturierte das große Grund-
stück. „Wiedergutmachung braucht Förderer“ 
– davon ist er überzeugt. Auf die Frage eines 
Kongress-Teilnehmers nach seinem Resümee 
meinte Gratzel: „Mein Leben hat durch die 
Beschäftigung mit Ökologie und Nachhaltig-
keit eine völlig neue Qualität gewonnen.“ 
Am Nachmittag widmete sich der Kongress 
dem Thema „Wirtschaften im Sinne des Ge-
meinwohls“. Im Impulsvortrag „Die Markt-
wirtschaft enkeltauglich ausrichten: die Ge-
meinwohl-Ökonomie als Triebfeder“ erklärte 
Christian Felber, der Initiator der Bewegung, 
die Grundlagen: „Die Gemeinwohl-Ökonomie 
(GWÖ) etabliert ein ethisches Wirtschaftsmo-
dell, in dem nicht Gewinnmaximierung, son-
dern das Wohl von Mensch und Umwelt als 
oberstes Ziel des Wirtschaftens gilt. Es geht 
um ein gutes Leben für alle – und zwar durch 
eine zukunftsfähige Marktwirtschaft, in der 
alle auf das Gemeinwohl achten.“ 
„Dass momentan acht Personen so viel besit-
zen wie mehr als die Hälfte der Menschheit, 
das finden viele nicht richtig.“ Im Gegensatz 
zum kapitalistischen Wertesystem etabliert 
die GWÖ eine soziale, humane, ökologische, 
ethisch orientierte Marktwirtschaft. Es gibt 
bereits etliche Unternehmen, die sich diesen 
Grundsätzen verpflichtet fühlen. Die Idee ist 
auch in Artikel 151 der Verfassung Bayerns, 
die 1946 in einer Volksabstimmung angenom-
men wurde, formuliert: „Die gesamte wirt-
schaftliche Tätigkeit dient dem Gemeinwohl.“ 
Auch im Rhein-Main-Gebiet gibt es schon 
einige Unternehmer, die ihre Firmen in die-
sem Sinn leiten, und es werden immer mehr.

Ein gutes Leben für alle

Als Grundlagen der GWÖ gelten die allge-
meine Erklärung der Menschenrechte, demo-
kratische Grund- und Verfassungswerte, Be-
ziehungswerte nach Erkenntnissen der Sozial-
psychologie, die Ethik der Achtung vor der 
Natur und der Schutz der Erde. Auf wirt-
schaftlicher Ebene stellt die GWÖ laut Felber 
eine lebbare, konkret umsetzbare Alternative 
für Unternehmen verschiedener Größen und 
Rechtsformen dar. Der Zweck des Wirtschaf-
tens und die Bewertung von Unternehmenser-
folg würden anhand gemeinwohl-orientierter 
Werte definiert. Auf politischer Ebene sei sie 

ein Motor für rechtliche Veränderung, auf ge-
sellschaftlicher Ebene eine Initiative der Be-
wusstseinsbildung für Systemwandel, die auf 
dem gemeinsamen, wertschätzenden Tun 
möglichst vieler Menschen beruht. 

Innovative Ansätze

Die Bewegung gebe Hoffnung und Mut und 
suche die Vernetzung mit anderen Initiativen.
Sie verstehe sich als ergebnisoffener, partizi-
pativer, lokal wachsender Prozess mit globaler 
Ausstrahlung. Wichtig dabei seien klare Er-
kennbarkeit der Maßnahmen, neutrale und 
quantifizierbare Gemeinwohlpunkte. „Damit 
können Investoren und Verbraucher gute Ent-
scheidungen treffen“, betont Felber. 
In der Diskussion wurde über die Vorteile und 

die Entwicklungschancen einer wertebasier-
ten Wirtschaft gesprochen. Man war sich ei-
nig, dass man nicht einfach so weitermachen 
könne wie bisher. Auf die Frage „Braucht es 
eine neue Wirtschaftsordnung?“ antworteten 
in Umfragen durchschnittlich 90 Prozent der 
Befragten mit „Ja“. 
Fazit aus der Erfahrung des Online-Kongres-
ses: Es wäre wünschenswert, dass der Werte- 
und Wirtschaftskongress in Zukunft in hybri-
der Form stattfindet: „live“ in Oberursel und 
parallel online. Dann könnten Teilnehmer aus 
der Ferne dabei sein und wer etwas für ihre 
Ökobilanz tun möchte, könne auf Autofahrten 
verzichten. Die Inhalte des Kongresses und 
die Impulse, die sie geben, seien so wichtig, 
dass mehr Menschen die Möglichkeit bekom-
men sollten, daran teilzunehmen.

Körper und Geist trainieren
Hochtaunus (how). Vorhandene Fähigkeiten 
fördern, sich der Demenz stellen, mobil blei-
ben: In den Gruppenangeboten zur Alltags- 
und Demenzbegleitung des Caritasverbandes 
Hochtaunus werden Körper und Geist trai-
niert. Einmal in der Woche finden die Treffen, 
begleitet von Annette Otto und Melanie Ro-
sin, statt. Hier wird kreativ gearbeitet, das Ge-
dächtnis spielerisch und in Alltagssituationen 
trainiert, Biographien in Erinnerung gerufen.
In Oberursel trifft sich die Gruppe „Lichtbli-
cke“ immer donnerstags von 13.30 bis 17.30 
Uhr in der Hohemarkstraße 24b. Die König-
steiner Treffen „Atempause“ finden dienstags 
von 13.30 bis 17.30 Uhr statt. Ab Juni werden 
an beiden Standorten auch vormittags Treffen 
angeboten. Die Zeiten sind dann an den jewei-
ligen Wochentagen von 9.30 bis 13.30 Uhr. 

Zudem gibt es das neue Gruppenangebot 
„Zeitreise“ in Bad Homburg. An allen drei 
Standorten sind noch Plätze frei. Anmeldung 
unter Telefon 06171-696840 oder per E-Mail 
an lichtblicke@caritas-hochtaunus.de, atem-
pause@caritas-hochtaunus.de und zeitreise@
caritas-hochtaunus.de.
Außer den hauptamtlichen Koordinatorinnen 
sind es Ehrenamtliche, die sich in den Grup-
penangeboten engagieren. Sieben neue All-
tags- und Demenzbegleiter wurden dazu ge-
schult. Ende April konnten sie ihre Zertifikate 
in Empfang nehmen. Hinter ihnen lag eine 
Fülle interessanter Schulungsinhalte, zu den 
Themen „Älterwerden“ und „Demenz“. Zur-
zeit hospitieren sie in den Nachmittagstreffen, 
um dann aktiv bei den neuen Gruppenangebo-
ten mitzuwirken.

Bommersheimer säubern 
Wege und Straße von Müll
Oberursel (ow). Wie himmlisch könnte es 
auf Erden sein, wenn die Menschen sie nicht 
immer wieder so verkommen ließen… Gerade 
im Taunus lässt sich die Natur herrlich genie-
ßen, bis der Genuss allzu häufig durch Müll am 
Wegesrand gestört wird. An Mitbürger zu ap-
pellieren und die Bewahrung der Schöpfung 
anzumahnen, ist das Eine, haben sich Marion 
Rodney und Ingo Schütz gedacht. Selbst anzu-
packen und den Müll aufzuräumen, den andere 
hinterlassen haben, ist das Andere. Die in 
Bommersheim als Netzwerkerin aktive Rod-
ney und der evangelische Pfarrer an der Kreuz-
kirche rufen deshalb kurzerhand eine Aktion 
ins Leben, die die Erde in und um den Ort wie-
der ein Stückchen himmlischer machen soll.
Am Sonntag, 30. Mai sind alle Bommershei-
mer eingeladen, selbst mit anzupacken. „Wir 
wollen unseren Beitrag dazu leisten, dass es 
wieder hübscher, sauberer und nachhaltiger 
wird“, sagt Rodney, die auch die Facebook-
gruppe „Bommersheim inside“ ins Leben ge-
rufen hat. Dazu können sich alle Sammelwil-
ligen zwischen 10 und 12 Uhr Müllzangen 
und Beutel an der Kreuzkirche im Goldacker-
weg 17 abholen. Die Stadt Oberursel stellt 
große Metallzangen und kleine Holzzangen 
zur Verfügung, sodass auch Kinder mitma-
chen können und ihren Spaß daran haben wer-
den, der Natur zu helfen, ist Schütz sich si-
cher. Den ganzen Tag über kann dann allein 
oder in coronakonformen Kleingruppen ge-
sammelt werden. Das Ende der Aktion ist für 

16 Uhr geplant. Dann können alle, die Lust 
haben, noch einmal zusammenkommen. „Wir 
werden über die ‚gesammelten Werke‘ stau-
nen und können uns stärken“, kündigen die 
Initiatoren an. Zusammen mit lokalen Anbie-
tern wie der Bäckerei Müller, dem Falkenhof, 
der Brauerei Taunus Edel und der Kelterei 
Steden haben sie Vespertüten „to go“ organi-
siert, die den Müllsammlern den Tag schmack-
haft machen können – neben dem guten Ge-
wissen, etwas Sinnvolles für die Umwelt ge-
tan zu haben. 
Außerdem werde es Infos zu verwandten The-
men geben, die in Bommersheim immer wie-
der eine Rolle spielen: Das problematische 
„Füttern am Pferd“ zählt ebenso dazu wie 
Hundekot sowie die Brut- und Setzzeit der 
Tiere in Feld und Flur. Die Jagdpächter Domi-
nik Stähler, Lars Christ und Jörg Vowinkel 
stehen deshalb an Ort und Stelle gerne zur 
Verfügung und klären auf. 
Zwei Hinweise geben die Organisatoren allen 
Hilfsbereiten schon vorab mit auf den Weg. 
Zum einen solle der Müll nur von den Wegen 
gesammelt werden. Die Felder selbst sind tabu, 
da Jungtiere sonst gestört werden könnten. 
Zum anderen sei die Anzahl der zur Verfügung 
stehenden Müllzangen begrenzt. Müllbeutel 
gebe es aber genug, und mit der heimischen 
Grillzange oder geeigneten Gartenhandschu-
hen könne jeder an der Aktion teilnehmen und 
sei abschließend eingeladen, den gesammelten 
Müll gegen eine Vespertüte einzutauschen.

Vom Studio im „Thiiird Place“ aus geht der Werte- und Wirtschaftskongress online.  Foto: fokus O.

Die Teilnehmer der Diskussionsrunde sind aus dem In- und Ausland zugeschaltet: Christian 
Felber,  Professor Dr. Christian Neddens (oben v. l.), Christiane Hütte, Manuela Wehrle, Ralf 
Laumer (unten v. l.).  Foto: ba
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Renzo Sechi löst Jürgen Banzer ab
Hochtaunus (how). An der Spitze des Kreis-
tags steht in den kommenden fünf Jahren der 
Friedrichsdorfer FW-Politiker Renzo Sechi. 
Er löst in dieser Funktion den CDU-Landtags-
abgeordneten Jürgen Banzer ab, der zu einem 
der acht Stellvertretern Sechis gewählt wurde.
Mit der Wahl Sechis hat sich der neue Kreis-
tag konstituiert. Christdemokraten, Sozialde-
mokraten und Freie Wähler bilden fortan die 
neue Mehrheitskoalition. 
„Meine Wahl zum Kreistagsvorsitzenden ver-
stehe ich auch als gelebte europäische Integ-
ration“, sagte der neue Parlamentschef direkt 
nach der Wahl. Sechi besitzt neben der italie-
nischen auch die deutsche Staatsangehörig-
keit. Gebürtig von der Insel Sardinien wuchs 
er in Deutschland auf, spricht mehrere Spra-
chen und ist seit vielen Jahren im Friedrichs-
dorfer Ausländerbeirat aktiv. Nach verschie-
denen Stationen im Bankenbereich arbeitet er 
heute als selbstständiger Consultant. Als 
Kreistagsvorsitzender wolle er auf eine faire 
und offene Diskussionskultur achten, bekann-
te Sechi. 
Wichtig sei, dass man sich trotz unterschied-
licher Meinungen persönlich achte. 
Außer Jürgen Banzer fungieren nunmehr Hei-
drun Kaunzner, Katja Gehrmann (beide 
CDU), Lars Keitel, Patrizia Peveling (beide 
Bündis 90/Grüne) sowie Karin Birk-Lemper 

(FW), Thomas Papadopoulos (SPD) und Ulri-
ke Schmidt-Fleischer (FDP) als Vertreter des 
neuen Parlaments-Vorsitzenden. 
Neu gewählt wurde in der konstituierenden 
Kreistagssitzung auch der Kreisausschuss. 
Zum ersten Mal als Kreisbeigeordnete sind 
Dr. Frank Ausbüttel (Oberursel), Jana Schier-
le (Usingen), Christina Herr (Oberursel), 
Franz Tauber (Bad Homburg) und Dr. Bernd 
Büchner (Usingen) Mitglieder im Kreisaus-
schuss. Wiedergewählt wurden Susanne Eich-
horn (Neu-Anspach), Hans Leimeister (Bad 
Homburg), Bert Worbs (Bad Homburg), And-
rea Conrad (Friedrichsdorf), Wolfgang 
Schmitt (Oberursel), Hartmut Haibach (Weil-
rod) und Andrea Pfäfflin (Wehrheim). 
Zu Beginn der Sitzung hatte Landrat Ulrich 
Krebs an den 100. Geburtstag der Wider-
standskämpferin Sophie Scholl erinnert: „Ihr 
mutiges Eintreten für Freiheit und Menschen-
würde mahnt bis heute, dass Demokratie kei-
ne Selbstverständlichkeit ist“, fand der Land-
rat vor dem neuen Kreistag nachdenkliche 
Worte. Demokratie müsse im Alltag gelebt 
werden, so Krebs, der zur Wachsamkeit ge-
genüber demokratiefeindlichen Tendenzen in 
der Gesellschaft aufrief. 
Als Alterspräsidentin leitete die Oberurseler 
Kreistagsabgeordnete Agnes Gerecht die 
Wahl des neuen Kreistagsvorsitzenden.

Der neue Kreistagsvorsitzende Renzo Sechi und Landrat Ulrich Krebs bei der Urkundenüber-
gabe an den Kreisausschuss.  Foto: Hochtaunuskreis

Damit’s auch morgen noch grünt und blüht – Klimaschutz fängt vor der Haustür im eigenen 
Ort an, etwa durch die Erhaltung und Neugestaltung von Frei- und Grünflächen, Streuobst-
Gelände und Sicherung von Frischluft-Schneisen.  Foto: js

Pfadsucher auf dem 
Weg zum Klimaschutz
Oberursel (js). Ein Bekenntnis zum gemein-
samen Weg stand am Anfang der ersten De-
batte im neuen Stadtparlament. Es war ein 
taktisch klug eingereichter Antrag, den die 
neuen Kooperationspartner CDU und Grüne 
auf den Tisch gelegt haben. Er sollte das be-
kräftigen, was alle Parteien im Wahlkampf in 
den Vordergrund gerückt hatten. Und alle un-
ter Zugzwang setzen, die es ernst damit mei-
nen, ein oppositionelles Nein in dieser Frage 
ausgeschlossen. Die Überschrift gab dies vor: 
„Oberursels Pfad zur Klimaneutralität: Wei-
terentwicklung des Klimaschutzkonzeptes“. 
Es ging um eine politische Grundsatzent-
scheidung, genau definierte inhaltliche Vorga-
ben waren noch nicht gefragt. Nur das Be-
kenntnis zum Willen, den Pfad gemeinsam zu 
suchen. Und erste Ergebnisse schon in dieser 
Wahlzeit zu präsentieren.
Die Zeit drängt, es ist eine dieser Prämissen, 
die zum schnellen Denken und schnellen 
Handeln drängt. „Das bisherige Ziel Kli-
maneutralität bis 2050 ist nicht ausreichend, 
dies muss verschärft werden“, formulierte An-
gela Helbling-Marschall unmissverständlich, 
die den Antrag begründete. Noch so ein Sym-
bol, den ersten Antrag, der das „Meta-Thema“ 
der Wahlperiode formuliert, durften die Grü-
nen erläutern und begründen. Den Begriff 
Meta-Thema wählte später die SPD-Abgeord-
nete Elenor Pospiech, ebenso neu im Parla-
ment wie die promovierte Geologin und Kli-
maschutzexpertin Helbling-Marschall, die 
den Weg bei ihrer Premiere am Rednerpult 
vorzeichnete. „Wir wollen uns der Verantwor-
tung stellen, wir wollen nachhaltig handeln, 
denn Klimaschutz ist ein Grundrecht und ein 
Selbstschutz. Wir laden alle ein, sich mit uns 
auf den Weg zu machen, Oberursel soll richtig 
cool werden“. 
Ein schönes Wortspiel, da konnten alle nur 
nicken. Die Oberurseler Bürgergemeinschaft 
(OBG) signalisierte umgehend Zustimmung, 

forderte aber zum bloßen Bekenntnis, dass 
auch umgehend „entsprechende Mittel“ im 
städtischen Budget freigegeben werden, um 
zu signalisieren, „wir wollen da wirklich was 
tun“, so ihr neuer Fraktionsvorsitzender An-
dreas Bernhardt. Oberursel müsse den „richti-
gen Weg beschreiten und schnell handeln“, so 
Elenor Pospiech für die SPD, „der nächste 
Schritt muss ein großer sein“. Stefan Ruppert 
(FDP) sah eine „Einladung an alle, wir kön-
nen uns hinter diesem Ziel alle versammeln“, 
sagte der ehemalige Bundestagsabgeordnete, 
der nah dran war, als im Klimaschutzabkom-
men von Paris das Ziel unterzeichnet wurde, 
die Erderwärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen. 
Auch Dietrich Andernacht (Die Linke) und 
die erstmals im Parlament vertretene „Klima-
liste“ stimmten mit, forderten aber „schnelle-
res Handeln und konsequenteres Denken“, so 
Andernacht. „Sofort ganz konkrete Maßnah-
men“, mahnte Claudia von Eisenhart Rothe 
an, „wir können nicht im Ungefähren blei-
ben“.
Der nun einhellig beschlossene Antrag bleibt 
das in seiner Formulierung. Wie er genau aus-
sehen soll, der Pfad, und wie er zu bestreiten 
sein könnte, das weiß noch niemand so genau. 
Der Magistrat wird nun beauftragt, das beste-
hende städtische Klimaschutzkonzept zu ei-
nem Integrierten Klimaschutzkonzept weiter-
zuentwickeln. Ziel soll sein, dass Klimaneut-
ralität „zu einem früheren Zeitpunkt“ als 2050 
erreicht werden soll. „Die Stadt soll bei städ-
tischen Projekten eine Vorreiterrolle und da-
mit Vorbildfunktion übernehmen“. Dabei 
müsse auch dem städtischen Klimamanager 
eine stärkere Rolle zugewiesen werden. Bei 
der Suche nach und beim Finden des richtigen 
Pfades sollen sich unbedingt die Menschen in 
der Stadt im Rahmen einer Bürgerbeteiligung 
einbringen können. Auch das unterstützten 
alle Fraktionen und wollen dies auch einfor-
dern.

Autokorso
am Samstag
Oberursel (ow). Wegen ei-
ner angemeldeten Ver-
sammlung mit einem Auto-
korso kommt es am Sams-
tag, 29. Mai, zwischen 
15.30 und 19 Uhr in Ober-
ursel-Nord, Oberursel-Mit-
te und Bommersheim vor-
aussichtlich zu erheblichen 
Ve r k e h r s - b e e i n t r ä c h -
tigungen. Außerdem muss 
in diesem Zeitraum immer 
wieder mit Lautsprecher-
durchsagen gerechnet wer-
den. Wie bereits beim Au-
tokorso desselben Veran-
stalters Anfang März dieses 
Jahres weist die Stadt dar-
auf hin, dass es sich um 
keine städtischen Durchsa-
gen oder Durchsagen der 
Landespolizei handelt. Die 
Ver sammlungsteilnehmer 
machen von ihrem Grund-
recht auf Versammlungs-
freiheit Gebrauch, in das 
nur bei erkennbaren Gefah-
ren für die öffentliche Si-
cherheit und Ordnung ein-
gegriffen werden darf, teilt 
die Stadt mit.

Frühbetreuung
Hochtaunus (how). Der 
Vorstand des Vereins zur 
Förderung der Integration 
Behinderter Taunus (VzF) 
hat beschlossen, die Früh-
betreuung wieder ab 7.30 
Uhr für berufstätige Eltern 
anzubieten. Zusätzliche Vo-
raussetzung dafür ist, dass 
die Kinder sich einer regel-
mäßigen Testung unterzie-
hen und die Eltern den ne-
gativen Schnelltest-Nach-
weis vorlegen.  

Redaktion: »Herr Fisches, eine kurze 
Einleitung bitte. Was genau bieten die 
Steinpfl eger an?«
M. Fisches: »Wir haben uns darauf spezia-
lisiert, Oberfl ächen im Außenbereich aufzu-
bereiten und diese nachhaltig zu schützen. 
Im Grunde vergleichbar mit der Pfl ege 
eines Autos. Richtig geschützt hat man 
auch hier deutlich länger Freude daran und 
erhält zeitgleich den Wert.« 
Redaktion: »Kurz zum Ablauf, wie kann 
man sich einen Steinpfl egerbesuch 
vorstellen?« 
M. Fisches: »Zunächst schaut sich ein Mit-
arbeiter die Flächen an, legt eine Proberei-
nigung, bspw. In einer Ecke an, und erstellt 
dann ein Aufmaßblatt inkl. Fotos. Dieses 
wird noch vor Ort an unser Büro versen-
det. Direkt im Anschluss erhält der Kunde 
ein schriftliches Angebot. Das Besondere 
bei uns: Bis hierhin ist alles kostenfrei und 
völlig unverbindlich. Für uns sind die An-
gebote verbindlich, es wird kein Cent mehr 
abgerechnet als vereinbart, auch wenn wir 
länger bleiben müssen.« 
Redaktion: »Und wie läuft so eine Auf-
bereitung, bspw. die eines Pfl asters ab?«
M. Fisches: »Wir reinigen mit bis zu 100°C 
heißem Wasser und einem angepassten 
Druck von bis zu 350 Bar. Dabei saugen 
wir gleichzeitig das entstehende Schmutz-
wasser sowie das Fugenmaterial ab. Im 
Anschluss wird die Fläche einer umweltver-
träglichen Art der Desinfektion unterzogen. 

Damit entfernen wir selbst die kleinsten 
Rückstände und Sporen. Damit es aussieht 
wie neu verlegt und die Flächen ihre Sta-
bilität behalten, werden diese neu verfugt. 
Im Anschluss imprägnieren wir die Flächen 
und schützen diese so langfristig.«
Redaktion: »Warum sollte man die 
Steinpfl eger beauftragen?«
M. Fisches: »Zum einen natürlich der Faktor 
Zeit. Ich denke ein Garten ist in erster Linie 
ein Ort der Ruhe und Erholung. Wer möchte 
schon die wenigen Sonnenstunden damit 
verbringen zu reinigen und Sachen von A 
nach B zu schleppen. Außerdem ist ja zu be-
achten, reinigt man selbst, ist das i.d.R. alle 
3-4 Monate nötig. Dabei wird viel Dreck an 
Fenster und Türen verursacht, teilweise die 
Fugen ausgespült, Pfützen entstehen und 
natürlich wird jedes Mal das Pfl aster weiter 
angeraut. Dadurch ist das Pfl aster im neuen 
Jahr noch schmutzanfälliger. Wenn wir da 
waren, bieten wir mit STEINPFLEGER® Pro-
tect 4 Jahre Garantie, auch gewerblich! Und 
dank unserer Hauseigenen festen System-
fuge ist auch eine nachhaltige Chemiefreie 
Unkrauthemmung möglich.« 

Redaktion: »Man hört und liest ja 
immer wieder von Drückerkolonnen 
welche vor Ort direkt abkassieren und 
mit dubiosen Mitteln nachhelfen. Was 
unterscheidet Sie davon?«
M. Fisches: »Einfach alles! Das beginnt 
schon damit, dass wir Angebote aus-
schließlich schriftlich versenden, geht über 

unsere Auftragsbestätigungen bis hin zu 
einer ordnungsgemäßen Rechnung, welche 
auch zum Teil steuerlich geltend gemacht 
werden kann. Nicht zuletzt sind wir einfach 
vor Ort und mit offenem Visier am Kunden. 
Das gibt Sicherheit. Garantiert haben wir 
auch in Ihrer Nähe Referenzen zu bieten.« 
Redaktion: »Herr Fisches, ein letztes 
Statement an alle Unentschlossenen, 
und wie man Sie erreichen kann!«
M. Fisches: »Testen Sie uns. Bis zu Ihrem 
„Go“ zur Durchführung der Arbeiten ist es 
kostenfrei und unverbindlich, Sie können nur 
gewinnen! Auf www.die-steinpfl eger.de ha-
ben wir ein informatives Video am Beispiel 
einer Auftragsdurchführung, telefonisch sind 
wir unter 06036 – 8159910 erreichbar.«

Reinigung mit bis zu 100° C
heißem Wasser (350 BAR Druck) 

Neuverfugung mit 
unkrauthemmendem Fugenmaterial

Gleichzeitige Absaugung von
Fugenmaterial und Schmutzwasser

Fair und seriös - schriftliche
Angebote und Topbewertungen 

Langzeitschutz dank
Steinpfleger-Protect-Imprägnierung

ca. 75 % günstiger als eine
Neuverlegung

Pflasteraufbereitung
mit Langzeitschutz!

Auch mit Unkrautschutz!

Die Steinpfleger - Bäckergasse 9 - 61200 Wölfersheim

Probefläche?

Kostenfrei, unverbindlich und 

ohne Anfahrtskosten!

      0 60 36 / 8 15 99 10

Wie wir arbeiten?
Unser Video auf:
www.die-steinpfleger.de

»Der Frühling kommt, das Pfl aster ist verwittert. 
Die Alternative zur Neuverlegung«
Michael Fisches, Inhaber der Steinpfl eger Team Rhein-Main Nord im Interview:

- Anzeige -

Gut ist uns nicht gut genug, es geht auch besser!

AH Service A. Hadzijaj
Tel.: 0157 80278696

• Hausmeisterservice
• Objektbetreuungen
• Renovierungsarbeiten
• Gartenpfl ege
• Reinigungsservice
• Winterdienst
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Emre Can lässt sich impfen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück. 
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung? Da spiele ich mit.“

„Aşı mı? 
Ben de varım.“

FUR DIE IMPFUNG



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

20.05.2021

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai 
Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die bewor-
benen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Wider-
rufsrecht. 2) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. Die 
Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Einmalige Leasingsonderzahlung 2.476,80 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.108,80 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 26.900,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 5.347,20 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.339,20 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 4.500,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.201,12 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 14.313,12 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650,00 €
Effektiver Jahreszins  1,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 1,97 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.204,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 19.116,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 2) 6.000,00 €

HYUNDAI TUCSON PLUG-IN-HYBRID Basis
Plug-in-Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 195 kW (265 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.785 €           monatl. ab 1) 229€

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 100 kW (136 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 30.285 €           monatl. ab 1) 169€

HYUNDAI KONA HYBRID Select
Hybrid 1.6 Benzin/Elektro mit 104 kW (141 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 22.785 €        monatl. ab 1) 159 €

HYUNDAI IONIQ 5 ELEKTRO Basis
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 36.585 €           monatl. ab 1) 269€

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch / Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert 4,3 - 1,4 l/100 km bzw. 17,7 - 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 122 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+.

oder oder oder oder

Alles Watt Ihr Volt! Hybrid, Plug-In oder Elektro. 

autoarena-nau.de

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

www.nau.de

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Corsa 1.2 (W271619) 15.990 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 11tkm, tiefquarzgrau

Corsa Edition (G324231) 16.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, diamantschwarz

Corsa 1.2 Elegance (F4329026) 17.490 €
74 kW (101 PS), EZ 09/20, 8tkm, quarzsilber

Astra Edition (G002275) 19.490 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 9tkm, onyxschwarz

Astra 1.2 2020 Direct (W058858) 19.990 €
107 kW (146 PS), EZ 09/20, 8km, quarzgrau

Astra K Sports Tourer 1.2 Turbo Elegance  (G023006) 19.990 €
107 kW (146 PS), EZ 08/20, 6tkm, chillirot

Crossland X 1.2 Innovation Automatik  (W4333910) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 09/20, 11tkm, chillirot

Corsa F 1.2 Turbo GS Line (G345520) 20.990 €
96 kW (131 PS), EZ 09/20, 10tkm, mondsteingrau

Mokka 1.2 Automatik GS-Line  (S003767) 30.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 5tkm, jadeweiss

Crossland X Edition (G409986) 21.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 8tkm, quarzsilber

Grandland X 1.2 Turbo Ultimate  (G056028) 27.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 8tkm, mondsteingrau

Zafira Life 2.0 D Edition M (G033860) 39.490 €
106 kW (144 PS), EZ 03/21, 3tkm, diamantschwarz

Combo Life Ultimate 1.2 (B649018) 29.490 €
96 kW (131 PS), EZ 04/21, 3tkm, kupferbraun

Mokka GS LINE 1.2 Turbo (M006302) 30.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 5tkm, diamantschwarz

Grandland X 2.0  (W252394) 32.990 €
130 kW (177 PS), EZ 12/20, 7tkm, perlmuttweiß

Insignia ST Ultimate 2.0 (B005241) 39.990 €
147 kW (200 PS), EZ 05/21, 3tkm, nauticblau

i10 1.2 Trend (M033999) 12.290 €
62 kW (84 PS), EZ 11/20, 5tkm, stardust

i20 1.0 T-GDI Trend (G008908) 17.690 €
74 kW (101 PS), EZ 02/21, 5tkm, intense blue

Santa Fe Hybrid Prime (G000310) 42.990 €
169 kW (230 PS), EZ 12/20, 15tkm, rain forest

Tucson 1.6 Advantage (M969359) 19.690 €
97 kW (132 PS), EZ 09/20, 10tkm, platinum silver

KONA 1.0 Intro Facelift (G700170) 22.290 €
88 kW (120 PS), EZ 01/21, 5tkm, dark knight

i30 Kombi 1.0 Intro  (G079529) 21.490 €
88 kW (120 PS), EZ 02/21, 5tkm, phantom black

Ioniq Hybrid Style (G229159) 23.190 €
104 kW (141 PS), EZ 12/20, 8tkm, polar white

Jazz Hybrid Crosstar Executive  (G207977) 24.990 €
80 kW (109 PS), EZ 04/21, 1tkm, premium crystal red

CR-V Hybrid 2WD Sport Line (G203183) 34.790 €
135 kW (184 PS), EZ 03/21, 1tkm, crystal black

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Über

5.000
Fahrzeuge

sofort
lieferbar
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Grüne Projekte klug finanzieren
(spp-o) Deutschland ist umwelt-
bewusster geworden. Immer 
mehr Menschen investieren in 
grüne Projekte. Neben dem 
schon länger anhaltenden Boom 
zur eigenen Stromherstellung 
mithilfe von Photovoltaikanlagen 
und Solarstromspeichern nehmen 
die Deutschen weitere ökologi-
sche Anschaffungen zunehmend 
ins Visier: So werden etwa Son-
nenkollektoren, Wärmepumpen, 
Geothermie- und Blockheizkraft-
werk verstärkt nachgefragt. Und 

mit Elektroautos, -motorrädern 
und -bikes setzen viele auf eine 
emissionsfreie Mobilität.
Das Problem beim Umsetzen der 
guten Vorsätze: Nicht jeder hat 
das Geld für solche teils sehr 
kostspieligen Investitionen mal 
eben in der Tasche. Zudem soll-
ten sie sich möglichst schnell 
amortisieren. Und nicht jede 
Bank finanziert solche Anschaf-
fungen vorbehaltlos. Finanzex-
perten und Verbraucherschützer 
raten deshalb, bei der Finanzie-

rung genau hinzuschauen. Wich-
tig seien, neben günstigen Kondi-
tionen, auch flexible Laufzeiten, 

die auf die Bedürfnisse eines Kre-
ditnehmers abgestimmt sind. 
Eine Bank in Deutschland re-
agierte schon früh mit einem 
Ökokredit auf den Trend und hat 
ihr Produkt jüngst verbessert. 
Die Kreditspezialisten aus Bingen 
gelten als Deutschlands Vorreiter 
bei der Digitalisierung und der 
direkten Kreditvergabe an pri-
vate Kunden. Das Besondere bei 
ihrem Ökokredit: Ihn gibt es be-
reits ab 0,99 Prozent effektiven 
Jahreszins. Trotzdem sind Lauf-
zeiten bis 120 Monate wählbar. 
Das versetzt Kreditnehmer in die 
Lage, ihre Monatsraten budget-
schonend zu kalkulieren. Und 
selbst anfallende Installations-
kosten finanziert die SWK Bank.

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Foto: pixabay.com/SWK Bank/akz-o

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

www.taunus-nachrichten.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Qualität zum fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER

INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40 • 65835 Liederbach
Telefon 0800 – 000 11 26  (kostenfrei)
www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  
Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Nach Umbau sind wir coronaconform 
wieder für Sie da!

www.taunus-nachrichten.de

Vortaunusmuseum 
öffnet am Samstag
Oberursel (ow). Das Vortaunusmuseum öff-
net ab Samstag, 29. Mai, wieder seine Türen 
für Besucher. Für den Museumsbesuch ist 
eine Anmeldung über das das Online-Bu-
chungssystem notwendig im Internet unter 
www.vortaunusmuseum.de. Es wird im Laufe 
der Woche freigeschaltet. Hier kann ein Zeit-
ticket für jeweils eine Stunde zu den regulären 
Öffnungszeiten gebucht werden. Maximal 
sind acht Personen pro Stunde zugelassen. 
Das Tragen einer medizinischen Mund-Na-
sen-Maske sowie die Einhaltung der Hygiene-
regeln sind weiterhin vorgeschrieben. Zusätz-
lich können sich Besucher auch unter Telefon 
06171-581434 anmelden. 

„NewcomerTV Nacht“
Oberursel (ow). Weiter geht es mit der „New-
comerTV Nacht“ in der Portstraße – aufgrund 
der noch geltenden Einschränkungen durch 
Corona wieder online. Am Freitag, 28. Mai, 
findet die NewcomerTV Nacht ab 17.15 Uhr 
im Livestream auf Youtube statt unter https://
www.youtube.com/user/NewcomerTVMusic 
statt. 

Das TIZ feiert seinen zehnten Geburtstag
Hochtaunus (how). Zehn Jahre ist es jung und 
bereits eine Institution: das Taunus-Informati-
onszentrum (TIZ) an der Hohemark in Oberur-
sel am Fuße des Taunus. Mittlerweile ist das 
TIZ mit angeschlossener Tourist-Info und 
Gastronomie der traditionelle Start- und Treff-
punkt für Touren in das Mittelgebirge. Aber 
auch der Naturpark Taunus und der Taunus 
Touristik Service haben hier ihre Geschäfts-
stelle – eine gelungene und damals neuartige 
Kombination aus Naturpark und Tourismus-
verband unter einem Dach. 
Erbaut wurde das Zentrum 2010/2011 als Bei-
trag zum Hessentag 2011 in Oberursel vom 
Naturpark Taunus. Die Errichtung des TIZ 
wurde durch touristische Fördermittel des 
Landes Hessen, des Hochtaunuskreises und 
der Stadt Oberursel ermöglicht. In der unmit-
telbaren Umgebung stehen Parkplätze zur Ver-
fügung, und es endet die U-Bahn-Linie U3, die 
direkt aus der Frankfurter Innenstadt kommt. 
Und zwar alles gleich am Waldrand und fast 
schon mitten in der Natur.
„Das Taunus-Informationszentrum ist ein Aus-
hängeschild für Oberursel und den gesamten 
Taunus. Hier arbeiten Tourismusverband und 
Naturpark unter einem Dach und können viele 
Projekte zur Förderung der Region gemeinsam 
umsetzen. Durch die günstige Lage ist das TIZ 
außerdem Anlaufpunkt für viele Besucher im 

Jahr, die von hier aus zu ihren Ausflügen in die 
Region aufbrechen oder die Gastronomie nach 
ihrer Tour nutzen“, fasst Landrat Ulrich Krebs, 
der als Vorsitzender des Naturpark Taunus 
maßgeblich am Bau des TIZ beteiligt war, die 
Erfolgsgeschichte des Hauses zusammen. 
Auch für den Oberurseler Bürgermeister Hans-
Georg Brum hat sich die Investition in das In-
formationszentrum längst bezahlt gemacht. 
Zum einen bildet das Haus mit seiner gelunge-
nen Architektur einen schönen Übergang von 
den benachbarten Wohnquartieren in die Tau-
nuswälder, zum anderen könne die Stadt mit 
dem Haus für ihre touristischen Höhepunkte in 
der ganzen Region werben, so der Rathaus-
chef. „Auch das Restaurant Waldtraut zeigt, 
dass Erlebnisgastronomie und Angebote für 
Sportler und Wanderer sehr wohl miteinander 
verbunden werden können“, meint Brum.
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr 
kennt das Haus bereits aus seiner Zeit als 
hauptamtlicher Stadtrat und Stadtkämmerer 
der Stadt Oberursel. „Das TIZ hat für Oberur-
sel eine große Bedeutung. Viele Erholungssu-
chende finden hier die Verbindung zwischen 
Oberursel und den vielfältigen Wanderungen, 
die von Oberursel in den Taunus führen. Wie 
beliebt das TIZ als Anlaufpunkt ist, kann man 
anhand der vielen Besucher, vor allem bei gu-
tem Wetter, sehen.“ Das TIZ hat kurz vor dem 

Hessentag in Oberursel am 20. Mai 2011 erst-
mals seine Pforten geöffnet: Die etwas eigen-
willige Architektur mit seiner asymmetrisch-
zackig angelegten Form, die an das im Taunus 
typische Schiefergestein erinnern soll, großer 
Kletterwand und vertikal angelegten Holzla-
mellen-Optik an der Außenwand fügt sich gut 
in seine naturnahe Umgebung direkt am Ursel-
bach und am Waldrand ein. Die Besonderheit 
des Gebäudes ist die Realisierung moderner 
Architektur mit natürlichen Materialien. Eine 
zusätzliche Attraktion ist die Holzskulptur 
„Black Column“ des bekannten walisischen 

Künstlers David Nash, die neben dem Gebäu-
de in Sicht der Restaurantgäste platziert wur-
de. 
Das Taunus-Informationszentrum erfüllte 
schon zum Zeitpunkt des Baus mehr als die 
notwendigen Kriterien eines „Öko- Hauses“: 
Außer dem Grundgerüst aus Stahlbeton ist es 
durchweg aus Naturmaterialien wie Holz und 
Stein gebaut. Außer vielen weiteren energie-
sparenden Details gehören Solar-Thermie, 
Wärmerückgewinnungsanlagen und Photovol-
taik auf dem ansonsten begrünten Dach zum 
Öko-Konzept des Hauses.

Moderne Architektur mit natürlichen Materialien – das ist das Taunus-Informationszentrum 
(TIZ) an der Hohemark in Oberursel. Eine zusätzliche Attraktion ist die Holzskulptur „Black 
Column“ des Künstlers David Nash.  Foto: Alexander Uhl Web Consulting
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Cezanne)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Traudes) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 29. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier (Thiel)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Thiel)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 30. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 30. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Thiel)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 30. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 30. Mai
Kein Gottesdienst 

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 30. Mai
18 Uhr Gottesdienst (Neumann-Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 30. Mai
9 Uhr Hauptgottesdienst 
10.30 Uhr Predigtgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Patrick Will
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 30. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Werneier)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 30. Mai
19 Uhr Experimenteller Gottesdienst 
(Sacher)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Tanja Sacher und Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 30. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Gräßel-Farnbauer )

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 30. Mai
17 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
Pfarrer Böck, Gemeindewiese am Gemein-
dehaus, Untergasse 29 (Dekan Tönges-
Braungart, Lüdtke, Fröhlich, Krombacher)
Videokindergottesdienst „Gott ist überall“ 

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 30. Mai
18 Uhr Gottesdienst mit Band (Rehorn), 
mit Livestream

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

seit über 45 Jahren
 Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

Herbert Braun 
* 19. Januar 1929    † 11. Mai 2021 

Wir vermissen Dich! 
 
Bine 
Michael, Antje, Tamina & Falk 
Fam. Matthias Merkel 
Fam. Nicole Weigand 
Fam. Dieter & Thomas Wein 
Helga Müller, Nicole & Andreas 
Alle Verwandte und Freunde der Hardertsmühle 

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt. Teilnahme an der Gedenkfeier ist möglich. 
Bitte anmelden unter Tel. 06172-969474 oder E-Mail 06172969474@t-online.de. 

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir von Blumengrüßen abzusehen. Wir bitten um 
Unterstützung für Löwenzahn Hochtaunus gGmbH, Frankfurter Volksbank,  

DE 48 5019 0000 6500 8061 82, "Palliativteam Hochtaunus". 
Kondolenzanschrift: 

Michael Braun, Hardertsmühle 1a, 61440 Oberursel-Oberstedten 

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man
  Vieles, niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“

Der Mensch geht, 
die Gedanken bleiben. 

 
 

 
Onkel, Neffen und Cousin 

 
Stefan Keßler 

 
  † 24. April 2021 

 
In stiller Trauer 

Ulrich und Carmen Keßler und Familie 
und im Namen aller Angehörigen 

 
Siemensstraße 14, 61440 Oberursel (Taunus) 

 
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem  

Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt. 

* 15. März 1967

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder, Schwager, 

Die Sonne scheint für dich – deinetwegen;
und wenn sie müde wird, beginnt der Mond,

und dann werden die Sterne angezündet.
Søren Kierkegaard

Sie wird mit Ihrer Liebe, Herzenswärme und
Fröhlichkeit mit uns weiterleben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Rainer Jacobsen

Sabine und Hansjörg mit Yara und Tizian
Alexandra und Marcus mit Fine und Nike

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Montag, den 31. Mai 2021
um 11.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.

61440 Oberursel, Wallstraße 29

Annelise Jacobsen
geb. Best

* 14.5.1949         † 17.5.2021

Gerda
Schiffmann

† 07.05.2021

Werner Schiffmann
im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Menschen, die wir lieben, bleiben 
für immer, denn sie hinterlassen 
Spuren in unseren Herzen.

Oberursel, im Mai 2021

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Ur-Oma.

Karin Krieg 
geb. Rollert

* 21.04.1935     † 17.04.2021

In stiller Trauer 

Deine Söhne mit Familie
Du wirst immer bei uns sein, denn die Sonne hört nicht auf zu scheinen,

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand am Freitag den 21.05.2021 auf dem Friedhof
Oberursel-Bommersheim im engsten Familienkreis statt.

auch wenn man sie nicht sieht.

Unvergessen

Ingrid
* 3. 5. 1940      † 28. 5. 2001

42 J.     4 M.    11 T.

Tino
Sabine, Olaf

Annelise Jacobsen
* 14.05.1949   † 17.05.2021

Hiermit überbringen wir, das gesamte Team der 
Bäckerei Müller, unser aufrichtiges Beileid.
Annelise, wir werden Dich sehr vermissen.

Du warst immer eine tolle Kollegin, es hat so viel Spaß 
gemacht, mit Dir zu arbeiten. Du warst immer ein 

positiver Mensch, das haben wir alle stets bewundert.
Wir behalten Dich in guter Erinnerung – für immer!

Das ganze Team der Bäckerei Müller
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Musiker-Familie sucht Geige, Cel-
lo, Akkordeon, Blasinstrumente. 
Auch reparaturbedürftig!
 Tel. 0151/24649599

Kaufe Märklin Modelleisenbahnen. 
Zum Besp. Nachlass oder Hobby-
aufgabe.  Tel. 0157/33057350

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06104/9879935

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Luxus Armband-
uhren. Omega, Breitling, Rolex, Tu-
dor, IWC und weitere. Auch defekt.
 Tel. 0162/5988179

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Audemars Royal Oak & Rolex Ex-
plorer von Sammler zu kaufen ge-
sucht. Kronberg  Tel. 06173/63155

AUTOMARKT

Verkaufe Audi A3, EZ: 03/2010, 
86.000 km, Kombi, 3-türer, grau, 
Rentnerauto, TÜV/AU neu, 6500,- €, 
 Tel. 0176/23955868

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Doppelgarage in 
B.H. (zentrumnah) zu vermieten. 
80,- €/Monat.  Tel. 0173-3455603

Tiefgaragenparkplatz (kein Dop-
pelparker) in Friedrichsdorf ab 
01.06. Walter-Ziess-Ring 72 zu mie-
ten, monatl. Miete 80,- €. 
 Tel. 0172/7629541

KFZ
ZUBEHÖR

BMW Fahrradhalter für AHK m. 
Abgashitzeschutz – neu – 450,- €. 
 Tel. 06172/79562

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Welcher symp., niveauvolle Herr
ab 70 hat Zeit u. Lust m. eloquenter, 
netter, jugendl. Dame etwas zu un-
ternehmen, mehr Lebensqualität zu 
bekommen?  Tel. 0176/41062568

Gutgelaunt, gebildet u. groß das 
bin ich (m. 45). Bist Du (w. bis 45) 
liebenswert u. lustig - und auch in-
terressiert an glücklicher und lang-
fristiger Beziehung? Schreib mir 
gerne:  kronberg75@web.de

PARTNERSCHAFT

Witwe wünscht nach 10 Jahren ei-
nen Gesprächspartner im Alter von 
69 – 74 Jahren, keine Versorgung 
fi nanziell notwendig. Zuschriften 
unter:  Chiffre OW 2104

Heirate mich - Auf diesem Wege
suche ich einen Akademiker zwecks 
einer Partnerschaft - möglichst für 
immer. Was mir wichtig ist: Du bist 
mindestens 180 cm groß, NR, nicht 
zu schlank, insgesamt groß, also 
nirgends klein - ich mag bspw. auch 
große Hände. Zu mir: groß, eher 
schlank, eher sehr sportlich als 
nicht, künstlerisch veranlagt u. tätig,
Akademikerin, 49 J... Ich freue mich 
über Deine Zuschrift!
 farbenfroh72@gmx.de

Rentner 66 Jahre, 1,80 groß, 
sportlich. Bin gesund u. fi t. Geimpft, 
regelmäßig getestet. Suche nette, 
attraktive Frau. Habe Sehnsucht 
nach Liebe und Zärtlichkeit. Nase 
voll allein zu sein. Trotz Corona das 
Leben mit mir genießen. 
 Chiffre: KEZ 21/01

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Friseurmeisterin 66 J., 
mit traumhafter Figur, ich suche nach 
dem schmerzhaften Verlust meines Man-
nes e. einfühlsamen Partner bis 80 J., über 
e. Anruf würde ich mich sehr freuen pv
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Ria, 54 J., ganz lieb u. sympathisch, 
lache gerne, mit schlanker Figur u. Kurven
wo sie hingehören. Mag radeln, spazieren,
die Natur, grillen, bin mobil mit eig. Auto, 
absolut ungebunden. Suche einen treuen
Mann mit Herz, Alter nicht so wichtig. Lass
uns bald zusammen kommen, ruf gleich üb.
pv an. Tel. 0176-57801677

Bildhübsche Ingeborg, 70 J., bin e. 
ganz liebe, anschmiegsame Frau mit e. 
tollen schlanken Figur und etwas mehr 
Oberweite, bin sehr vielseitig, warm-
herzig, romantisch und treu, da ich keine 
Kinder habe wohne ich ganz allein. Ich 
würde Dich gerne auf e. Kaffee einladen, 
damit wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0151 – 62913877     

➤ Bettina, 63 J., sportl. Krankenschwes-
ter, mit toller Figur, nicht so anspruchs-
voll. Möchte das Alleinsein beenden u. Dir
eine treue, liebe u. zärtl. Partnerin sein.
Habe keine Verpflichtungen u. viel Zeit 
für den Mann an meiner Seite. Es wäre
schön, wenn Du Dich üb. pv meldest, dann
steht unserem Glück nichts mehr im Weg.
Tel. 0176-43632696

Adelheid, 79 J., verwitwet, ich wohne 
hier ganz allein, bin eine ehrliche fleißige 
Frau, ich bin warmherzig u. ordentlich, e. 
gute Hausfrau. Ich suche üb. pv e. lieben 
Mann aus der Nähe, Alter egal, ich fahre 
gern Auto, bin nicht ortsgebunden. Eine 
liebe Frau wartet auf Ihren Anruf.
Tel. 0160 – 97541357           

➤ Mechthild, 73 J., werde viel jünger
geschätzt, schöne weibl. Figur. Bin ein 
sau bere Hausfrau u. gute Köchin, fleißig
u. sparsam, mag Musik, spazieren u. den
Vögeln lauschen. Suche e. lieben Mann,
mit dem ich zus. sein darf, der auch 
nicht länger allein bleiben will. Rufen Sie 
üb. pv an u. lassen Sie uns glücklich sein.
Tel. 0176-45986085

BETREUUNG/
PFLEGE

Für meine Frau suche ich eine 
Krankenpfl egerin in Festanstellung. 
Ca. 160 Std. monatl. Auch wechsel-
weiser Wochendienst. Anrufe nur 
zwischen 15 u. 18 Uhr. 
 Tel. 06172/37626

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Caritas-Mitarbeiterin hat noch Ter-
mine frei: Begleiten, Einkäufe u.ä., 
Oberursel, Bad Homburg. 
 Tel. 0163/5981721

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Gebürtige Oberurseler Familie mit 
2 Kindern sucht Haus zum Kaufen 
und Renovieren. Kein Abriss! Preis 
VB.  Tel. 0170/8337378

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Suche Wohnung zum Kauf im Tau-
nus oder Haus mit Wohnrecht. Kein 
Hochhaus. Priv. an Priv.
 Immobilie21@yahoo.com

Nettes Ehepaar kinderlos sucht
sanierungsbedürftiges Haus. Kelk-
heim und Umgebung. Belohnung 
3500,- €  Tel. 06195/9870878

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Gelegenheit! Strandvilla auf den 
Kapverdischen Inseln (Maio), 150 m 
zum Meer, Grundstück 460 m², 
Wohnfl äche 162 m², aus Altersgrün-
den von privat provisionsfrei zu ver-
kaufen. Privates Exposè mit Preis-
vorstellung bei Interesse unter:
 cicero-hd@t-online.de

Wald-Wiese-See, 2-3 Bauplätze 
und 1 Haus im Taunus, 25 Min bis 
Oberursel-Bad Homburg, 5 Min zu 
Fuß bis zum See, 220.000,- €.
 Tel. 0157/52990203

Neuenhain, Etagenwohnung Bauj. 
1972, 3 Zimmer, 71 m2, Loggia,   
Tiefgarage. Freier Blick. Schwimm-
bad, Sauna im Haus, 320 000,- € 
von privat:   w13info@aol.com

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suchen Baugrundstücke/
Abrissgrundstücke ab 800 m²

Vermittlungsprovision bei
Abschluss 2.000 €

jug2021@t-online.de
06002-93665-11

Ab 13 Uhr: 0176-60007033

MIETGESUCHE

Suche 4-Zi.-Wohnung, nur Fried-
richsdorf und Stadtteile, von Privat 
ohne Makler.  Tel. 0176/43938916

Rentnerin, NR, ruhig, keine Haus-
tiere, sucht in Oberursel eine 2-Zi-
Whg., EG, mit Balkon/Terr., gute In-
frastruktur, ohne Makler. 
 Tel. 0175/6050542

Unterstellmöglichkeit f. Haushalts-
inventar gesucht. Raum Obu/Bad H.
 Tel. 0176/39390564

Dringendes Mietgesuch: 2-Z-WE 
für Mutter (29) u. Sohn (8) ab sofort 
dringend benötigt.
 Tel. 0151/56635218

VERMIETUNG

Nachmieter gesucht: O-Erlenbach 
ab 15.6.21. 2 Zi, ca. 60 m2, mit Bal-
kon u. Tiefgaragenplatz. KM 700,- 
€, NK 200,- €, TG 60,- €. 
 Tel. 0151/62627298

Bad Homburg-Kirdorf, 3-Zi.-Dach-
WHG, 90 m², EBK, Gäste-WC, Bad, 
Diele, Dach-Loggia, 980,- € KM + 
200,- € NK + Kaution, frei ab 
1.8.2021.  Tel. 06172/458803

Schmitten-OT, 3 ZKB, 85 m², Keller,
Terrasse, NR, keine Tiere, z. 1.7.21, 
650,- € + NK. Tel. 06084/959683

Oberursel, 4-Zimmer-Wohnung, 85 
m², Küche, Bad, Balkon, ruhige La-
ge, 1. Stock, Miete 850,- €, Garage 
50,- €, NK + Kaution, von Privat ab 
sofort bezugsfertig, vorzugsweise 
älteres Ehepaar, keine Haustiere. 
 Chiffre OW 2102

Fischbach, ab sofort möblierte 
Wohnung, 48 m2 für Einzelperson zu 
vermieten (Bad, Küche, Wohn- u. 
Schlafzimmer) Miete 580,- € zzgl. 
NK/3 MM Kaution. Tel. 06195/61192

Ruhige 6-Zi.-Wohnung in König-
stein (2 Etagen, ca. 170m²) in 2-Fa-
milienhaus zu vermieten. 2 Bäder, 
großer Wohnbereich mit tollem 
Blick, Balkon, großer Garten. 1800,- 
EUR. Evtl. kann später auch die 
Souterrainwohnung (ca. 70m², 3 
Zimmer) dazu gemietet werden. In-
teressenten bitte melden unter  
 Chiffre: KW 21/01

Kelkheim-Mitte, 5-Zi.-Whg., 116 
m2, 1040,- € + NK/KT,
   Tel. 06174/964199

3,5 Zi-Wohng Kelkh. Mitte, 99 m2, 
TGL-Bad, SW-Balkon, Garage, kl. 
Einh., EUR 950,- + Umlg. 
 Tel. 0151/53960949

Liederbach 3-Zi.-Whg., 88 m2, ex-
quisit renov., hell, 1. OG, EBK, Tgl.-
bad, sep. Toil., Balkon, Abst.-raum, 
Keller, ab sofort, 1.100,- € + NK/
Kaution.  Tel. 0176/43026805

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt ab 6.6. frei. FEHS m. 2 App. f. 
2 Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m2 kl. Garten.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de   

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Zu Verschenken – Flohmarkt im 
Gartenfeld, Sa., 29.5., 14-17 Uhr, 
Endhaltestelle Buslinie 4, Garagen-
platz. Alles Mögliche aus Haushalts-
aufl ösung. Spenden zugunsten 
Flüchtlingsarbeit WISH Lesbos (Wo-
men in Solidarity House) willkom-
men. Hygieneregeln beachten.

Polsterbett 100 X 200 cm, großer 
Bettkasten, guter Zustand, Selbst-
abholung.  Tel. 06174/4943

NACHHILFE

Mit großer Freude helfe ich beim 
Lernen! D-Sprachförd., auch in den 
Ferien, Probestd., Referenzen. Obu, 
HG, F. Tel. 0151/70152087 (18-22 Uhr)

Profectus Nachhilfe 
bietet Intensivkurse 

in den Sommerferien an. 
profectus-info@web.de 

Tel: 015733172626 

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Tapasbar in Bad Homburg sucht ab 
sofort

SERVICEKRÄFTE 
KÜCHENHILFE/BEIKOCH 

(m/w/d) auf 450-€-Basis
Gerne auch Abiturienten/Studenten.

tapas@luna-y-sol.de

Suche zuverlässige, deutschspra-
chige Putzhilfe ab Juni. 
 Tel. 0172/6885254

Für Reihenhaus in Frdf-Burgholzh. 
gesucht: gründlich und zügig arbei-
tende Putzhilfe mit Berufserfahrung. 
Freitags 9-12 Uhr. Tel. 0175/5974000

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Donnerstag, 27. Mai 2021 Kalenderwoche 21 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 17

Oberursel: Fam. m. 3 Ki. sucht ab 
1.7. oder n. Abspr. zuverl., vertrau-
ensw. Putz- u. Wäschehilfe (m/w/d), 
2 b. 3 M./Wo, nur a. Rechnung/an-
gemeldet, leistungsger. Bez., ggf. 
Übernahme Fahrtk., Urlaub, länger-
fristige Zus. Arbeit erwünscht. Ab 
19.00 Uhr.  Tel. 06171/7088370

Suche fachkundige Person, die bei 
uns in Bad Homburg wiederholt + 
selbständig Unkraut zupft. 
 Chiffre OW 2103

Suchen kinderfreundliche, 
deutsch sprechende Haushaltshilfe 
für ca. 8 Stunden pro Woche in 
Kelkheim-Fischbach. Aufgaben: 
putzen, aufräumen, Wäsche ma-
chen gelegentlich Kochen u. Baby-
sitting. Führerschein/ Auto von Vor-
teil. Bei Interesse bitte melden unter
 Tel. 0176/64694542

Für einen Unternehmerhaushalt
in Königstein suchen wir zur Unter-
stützung eine erfahrene und zuver-
lässige Haushaltshilfe/Hauswirt-
schafterin (m/w/d) in Teilzeit oder 
Vollzeit für die Erledigung allgemei-
ner Haushaltsarbeiten. Wir freuen 
uns über Ihre Bewerbung mit Refe-
renzen, zunächst an
 Tel. 0173/3027768

Poolservice gesucht! Suche je-
manden mit technischem Grundver-
stand, der bei uns regelmäßig mit 
freier Zeiteinteilung nach Pooltech-
nik und Poolwasser schaut (Kron-
berg!) Interessenten schreiben bitte 
an: 
 jobangebot321@googlemail.com

Zuverlässiger Fahrer für wöchent-
liche Fahrten von Königstein nach 
Frankfurt gesucht. PKW wird ge-
stellt.  Tel. 0170/1851326

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Suche Stelle z. Putzen und Bügeln 
in Bad Homburg/Oberursel/Kron-
berg.  Tel. 0151/66726782

Tatiana bietet zuverlässigen Bü-
gelservice, idealerweise für Büro-
kaufl eute. Wir holen und liefern 
ganztägig auch in Ihr Büro oder Ih-
ren Haushalt. Tel. 0176/66649463

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 01577/0963803

Hecken schneiden, Rasen mähen, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrene Putzfrau sucht eine 
Stelle zum Putzen + Bügeln. Gerne 
auch Büros + Treppenhäuser in 
Kelkheim.  Tel. 0157/80983354

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierung: Wohnungen, Häuser, 
Fassaden,  Tel. 0157/39788972

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Entsorgung u. 
vieles mehr.  Tel. 0172/7178986
 06171/8944720

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Tockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen usw. an
 Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen u. zusätz-
lich jede Art von Steinarbeit. Bringe 
langjährige Erfahrung als Gärtner 
mit.  Handy: 0178/1841886

Ich biete schnelle u. professionelle 
Hausreinigung. 
 Tel. +49 157/31637344 

RUND UMS TIER

2 tolle Katzen: 1 Kater Koratmix, 1 
Katze Siam mit kleinem Schnupfen-
problem, das behoben und bezahlt 
wird. Suchen ein ruhiges, neues Zu-
hause mit Garten.Tel. 0172/6915130

Wer möchte uns bei der Versor-
gung unserer 5 Pferde in Kelkheim- 
Rupp. unterstützen? Reitbeteiligung 
möglich (erfahrener Reiter/keine 
Kinder)  Tel. 0171/6318017

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
D I E  T I E R A R Z T P R A X I S

I N  I H R E R  N Ä H E!

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

UNTERRICHT

Einführung ins iPhone, iPad, 
Smartphone – auf Rechnung.
 Tel. 0172/9625126

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Sofa Zweisitzer ausziehbar, 3 Side-
boards (Buche), Kleiderschrank (Ei-
chemaserung) zu verkaufen. Preis  
VB.  Tel. 0151/62627298

Rixe la Rochelle Da.-Cityrad, 26“, 
7-Gang Nabenschaltung, RH: 42 
cm, Alu, hellgr.-blau, zu verkaufen 
wegen Krankheit. Zubehör inkl. 
Privat an Privat.  Chiffre OW 2101

Original Hohner „The Prinz“/
Telecaster, Bj. 1985, kaum bespielt. 
Festpreis (!): 950,- €. Nur seriöse In-
teressenten!  Tel. 0176/49841489

Tischgrill, elektrisch, neuwertig,
mit Grillbesteck, 50,- € 
 Tel. 06173/7474

Alles muss raus! Billigst! Geschirr 
(Thomas, Myotts, Villeroy), Teppi-
che, Möbel, Vasen, Gläser, Bilder, 
Gartenstühle, Werkzeug, gute Da-
menbekl. Gr. 38-44, Seidenschals 
u.v.m., Sa. 29.05., 11-16 Uhr, OU, 
Münzenburgstr. 14

Frontbalkenmäher Agria 5100, ge-
braucht, funktionsfähig, Foto auf 
Anfrage, VB 400,- €, ohne Garantie. 
 Tel. 01575/9641947

Angel-Ausrüstung – Teich, Fluss, 
Hochsee – 2 Ruten + Rollen + Zube-
hör. 60 Schallplatten – Schlager 
1940-1955 – preiswert abzugeben. 
 Tel. 0160/1857648

Couchlandschaft, cremeweiß, Le-
deroptik, 300/270 cm, sehr guter 
Zustand, VB 480,- €. Selbstabholer. 
 Tel. 0176/39390564

Esstisch (Massivholz, Nussb., 
swissmade), 90 x 200 cm, auszieh-
bar, s. guter Zustand, VB 550,- €, 
lieferbar.  Tel. 0176/39390564

Ital. Designersofa (175 x 80 cm) 
mit pass. Stuhl (Farbe: hellblau/
schwarz), s. guter Zustand, zus. VB 
450,- €, lieferbar.  
 Tel. 0176/39390564

Nussbaumbank modern, neuwer-
tig von Musterring 230 L x 42 B x   
49 H wegen Umzugs zu verkaufen; 
NP 1250,- €, VB 490,- €; Anlieferung 
Ende Juni möglich.
 Tel. 0172/6962680

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Klavierunterricht 17,- € / 30,- Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Erinnerungen Retten: ich Digitali-
siere/Überspiele VHS/VHS-C/Mi-
ni-DV Kassetten als mp4 Datei.
 Tel. 0157/51771613

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Altköniggymnasium, Jahrgänge
1944 - 1947. Achtung - DRINGEND, 
da ich bereits einmal gescheitert bin 
aus eigener Schuld denn meine Tel. 
Nr. hat ein Ehemaliger gehabt, nur 
leider angerufen als ich einen 
Blackout hatte, zur Erinnerung, es 
geht um meine Theaterblamage aus 
einer Zeit die ich nicht mehr weiß, 
vermutlich Quarta oder Untertertia.
Klasse B. Ich habe in meinem Leben
viel erlebt, aber solche Momente 
sind jetzt für mich unbedingt erzäh-
lenswert. Und meine Erinnerungen 
wären wieder ein Teil besser.
 Chiffre: KB 18/1

Klavier der Marke Europa (made 
for Bechstein) von privat zu vermie-
ten. 50,- €/Monat. Ideal für Schüler 
und Studenten. Tel. 0172/9840730

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Hannah Nagel vom TC Bad Homburg wird am Pfingstmontag zum zweiten Mal nach 2017 
Tennis-Bezirksmeisterin.  Foto: gw

Zwei Bezirks-Titel 
für TC Bad Homburg
Hochtaunus (gw). Die Bezirksmeisterschaf-
ten, die  traditionsgemäß am Pfingstwochen-
ende ausgetragen wurden, haben die Vorfreu-
de geweckt auf die Tennis-Freiluftsaison 
2021, die im Juni beginnen soll. Die sehr gute 
Beteiligung von 31 Männern und 15 Frauen 
spricht dafür, dass die Aktiven den Auftakt der 
Medenrunde kaum erwarten können.
Bei den ersten Meisterschaften in diesem Jahr 
haben sich am Montag auf den Anlagen in 
Kronberg und Steinbach zwei Akteure des TC 
Bad Homburg durchgesetzt. Den Titel im 
Herren-Einzel sicherte sich André Stenger 
und bei den Damen war Hannah Nagel erfolg-
reich, die sich zum zweiten Mal nach 2017 in 
die Siegerliste eintragen konnte. Damals war 
sie allerdings für den Hochheimer STV ge-
startet.
Ihr an Nummer drei gesetzter Bad Homburger 
Vereinskollege André Stenger präsentierte 
sich an Pfingsten in beeindruckender Verfas-
sung und gewann die fünf Spiele an den drei 
Turniertagen allesamt glatt in zwei Sätzen. 
Darunter das Halbfinale mit 6:2 und 6:3 gegen 
den topgesetzten Kronberger Neuzugang 
Christian Djonov sowie das Endspiel gegen 
den Wiesbadener Felipe Damke mit 6:3 und 
6:1. Sowohl Wehnelt als auch Schultz haben 

sich für die Hessenmeisterschaften qualifi-
ziert, die am kommenden Montag auf der An-
lage von Eintracht Frankfurt am Riederwald 
beginnen und am 6. Juni enden. 
Aus der Ergebnisliste der Bezirksmeister-
schaften 2021: 
Herren, Viertelfinale: Christian Djonov 
(TEVC Kronberg) – Nico Woldt (TC Bad 
Homburg) kampflos 6:0, 6:0; André Stenger 
(TC Bad Homburg) – Jason Janis (Ober-Mör-
ler TC) 6:2, 6:2; Ben Griedelbach (TC Sport-
park Rosbach) – Felipe Danke (Wiesbadener 
THC) 4:6, 0:6; Johann Busch (TC Schwal-
bach) – Jakob Hahn (TC Schwalbach) 6:1, 
6:0; (Halbfinale) Djonov – Stenger 2:6, 3:6 
und Damke – Busch 6:1, 6:1; (Endspiel) Sten-
ger – Damke 6:3, 6:1.
Damen, Viertelfinale: Lilly Pauline Schultz 
(TC Schwalbach) – Franziska Maith (TEVC 
Kronberg) 6:0, 6:0; Pauline Greta Bruns (TC 
Bad Homburg) – Carina Sommer (TEVC 
Kronberg) 6:7, 2:6; Nathalie Neubert (TEVC 
Kronberg) – Cora Stefanie Barber (TEVCC 
Kronberg) 3:6, 0:6; Annik Freund (TC 
Schwalbach) – Hannah Nagel (TC Bad Hom-
burg) 0:6, 0:6; (Halbfinale) Schultz – Sommer 
4:6, 4:6 und Barber – Nagel 1:6, 3:6; (End-
spiel) Sommer – Nagel 4:6, 5:7.

Im Hochtaunuskreis darf
der Fußball wieder rollen
Hochtaunus (gw). Auf diese gute Nachricht 
haben die Fußballer im Hochtaunuskreis lan-
ge warten müssen: Seit Pfingstmontag ist un-
eingeschränktes Mannschaftstraining wieder 
möglich.
Mit Frank Illing (Hasselroth), dem Vorsitzen-
den des Verbands-Ausschusses für Qualifizie-
rung und Vereinsentwicklung im Hessischen 
Fußballverband (HFV), hatte Kreisfußball-
wart Andreas Bernhardt (Oberursel) für die 
wöchentliche Video-Konferenz des Kreisfuß-
ballausschusses (KFA) Hochtaunus den best-
möglichen Gesprächspartner eingeladen. Il-
ling steht als zuständiges Mitglied im HFV-
Präsidium in engem Austausch mit dem hes-
sischen Innenministerium und gab verbindlich 
Auskunft auf alle anstehenden Fragen.
Davon hatten die 56 Teilnehmer an der Zu-
sammenkunft im virtuellen Raum angesichts 
der aktuellen Lage natürlich etliche, aber mit 
stoischer Ruhe und freundlicher Gelassenheit 
arbeitete Illing sowohl verbal als auch im 
Chat binnen 90 Minuten alle ab, sodass die 
Funktionäre aus den Hochtaunus-Clubs am 
Ende der Sitzung zufrieden und hoch moti-
viert in die Zukunft blicken konnten. 
Um einen in sportmedizinischer Hinsicht ver-
nünftigen Re-Start zu ermöglichen, bietet der 
HFV am kommenden Samstag, 29. Mai, ein 
Online-Seminar zur Schulung der Übungslei-
ter an. Die Anmeldung erfolgt über die Inter-
net-Seite des Verbands unter dem Menüpunkt 
„Veranstaltungskalender“. Die Seminar-Num-
mern lautet 21-Z-02986. 
Unter Einhaltung der Hygieneregeln (wie vor 
Beginn des Lockdowns) sind 200 Personen 
auf der Sportanlage zugelassen, zuzüglich der 
vom Corona-Virus Genesenen oder der be-
reits zweimal Geimpften (plus Karenzzeit 
nach der zweiten  Impfung). 
Bernhardt und Illing empfehlen die Luca-
App, für die das Land Hessen die Lizenz er-
worben hat und die im Hochtaunuskreis auch 
beim Hotel- und Gaststättenverband zur An-
wendung kommt.Die Registrierung über diese 
kostenlose App ermöglicht eine rasche Kon-
takt-Nachverfolgung und ist über das System 
direkt an das Gesundheitsamt angeschlossen. 
Wer kein Handy besitzt, kann diese App als 
Schlüssel-anhänger bei den 13 Städten und 
Kommunen im Landkreis erhalten. Die Aus-
lieferung der bundesweit bestellten drei Milli-
onen Schlüsselanhänger soll spätestens An-
fang Juni erfolgen. Wie es bei der SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg bereits prakti-
ziert wird, kommt für jede Trainingseinheit 

ein separater Code für die Luca-App zur An-
wendung (für Eltern in Vertretung der Kin-
der). Informationen zur Luca-App gibt es auf 
der Homepage des Anbieters und bei einer der 
beiden nächsten Video-Konferenzen des KFA.
Freundschaftsspiele werden vom KFA nur ge-
nehmigt, wenn die beteiligten Vereine aus ei-
nem Stufe-2-Bereich kommen, wobei die Ab-
meldung spätestens vier Tage vor dem Termin 
erfolgt sein muss. Turniere werden derzeit 
weder im Senioren- noch im Jugendbereich 
genehmigt, um ein erhöhtes Ansteckungsrisi-
ko auszuschließen. Vorbehaltlich der Ent-
wicklung der Inzidenzzahlen sind für den 
Kreispokal 2020/21 folgende Termine ge-
plant: Achtelfinale am 23. und 24. Juni, Vier-
telfinale am 30. Juni und 1. Juli, Halbfinale 
am 7. und 8. Juli sowie Endspiel am 11. Juli.
Voraussetzung ist allerdings, dass der Ver-
bandsvorstand die Genehmigung erteilt, den 
Wettbewerb über den 30. Juni hinaus zu ver-
längern. Spielberechtigt für diesen Wettbe-
werb sind nur Spieler mit einem gültigen 
Pass. Bereits abgemeldete Spieler, die zum 
30. Juni den Verein wechseln, dürfen somit 
nicht mehr eingesetzt werden.
Laut Bernhardt ist im Hochtaunuskreis ein 
Start in die Saison 2021/22 bereits ab 1. Au-
gust möglich, wobei der Kreisfußballwart in 
den drei Kreisligen A, B und C bei maximal 
26 Spieltagen keine Probleme sieht. Bei der 
Kreisoberliga Hochtaunus mit 17 Mannschaf-
ten und 34 Spieltagen sieht die Sachlage aller-
dings etwas anders aus. Um die Pause bis zum 
Saisonstart im August sinnvoll zu überbrü-
cken, hat Bernhardt einen Turniermodus nach 
dem Hammes-Modell vorgeschlagen, um den 
Vereinen im Sommer vom 20. Juni bis zum 
18. Juli einen Wettbewerb anzubieten, wie er 
beispielsweise beim Länderpokal der Jugend 
praktiziert wird. Beim Hammes-Modell, an 
dem jeder Hochtaunus-Club auf freiwilliger 
Basis teilnehmen kann, werden die Mann-
schaften – zunächst nach Leistungsstärke und 
Liga-Zugehörigkeit – in der ersten Runde ge-
setzt. Anschließend spielen im weiteren Ver-
lauf des Turniers jeweils die beiden Tabellen-
nachbarn gegeneinander. Nach einer vorgege-
benen Zahl von Runden (nach Planungen des 
KFA vier oder fünf) wird eine Abschlussta-
belle erstellt.
Kreisjugendwart Dieter Rothenbücher (Stein-
bach) hat mitgeteilt, dass des HFV den Mel-
deschluss für die Nachwuchsmannschaften 
angesichts der aktuellen Corona-Situation 
vom 5. Juli auf den 15. Juli verlängert hat.

Sport in Kürze
Fußball: Der Jugendförderverein Friedrichs-
dorf hat einen neuen Vorstand, der von Micha-
el Rexhausen (SV Seulberg/Vorsitzender), 
Michael Eitner (TV Burgholzhausen/Sportli-
cher Leiter) und Torsten Iba (FSV Friedrichs-
dorf/Finanzen) gebildet wird. 
Badminton: Der 61. Verbandstag des Hessi-
schen Badminton-Verbands wird am Samstag, 
29. Mai, ab 10 Uhr erstmals als Videokonfe-
renz stattfinden. Auch Vorstandswahlen ste-
hen auf der Tagesordnung. 
Basketball: Die Rhein-Main Baskets, die ge-
meinsam mit den Bad Homburg Falcons in 
der 2. Damen-Bundesliga Süd spielen, müs-

sen sich einen neuen Trainer suchen. Thorsten 
Schulz (42) wechselt zum Erstligisten USC 
Heidelberg und sucht dort eine neue sportli-
che Herausforderung. 
Tennis: Der Saisonstart in der Regionalliga 
Südwest ist angesichts der aktuellen Corona-
Lage vom 8. Mai auf das Wochenende 12. und 
13. Juni verschoben worden. 
Badminton: Der hessische Landesverband 
nimmt noch bis zum 1. Juni Mannschaftsmel-
dungen für die Saison 2021/22 entgegen. Um 
mögliche freie Plätze in den Ligen zu füllen, 
ist im Internet-Portal „nuLiga“ die Aufstiegs-
bereitschaft mit anzugeben.  (gw)

Benno Oehme in Düsseldorf
stark gegen Benedikt Duda
Bad Homburg (gw). Auch beim sechsten 
Turnier der „Düsseldorf Masters 2021“ war 
Tischtennis-Bundesligist TTC OE Bad Hom-
burg am Pfingstsonntag stark vertreten und 
stellte bei der vorletzten Veranstaltung dieser 
Serie drei der acht Teilnehmer.
Den besten Eindruck hinterließ der 21-jährige 
Benno Oehme. Der Neuzugang vom TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell setzte sich im 
Achtelfinale gegen den Noch-Ober-Erlenba-
cher Nils Hohmeier (er wechselt zum TTC 
Zugbrücke Grenzau) mit 11:7, 11:5 und 11:3 
glatt in drei Sätzen durch und scheiterte im 
Viertelfinale am späteren Turniersieger Bene-
dikt Duda nach einer 2:1-Satzführung nur 
denkbar knapp mit 11:8, 2:11, 11:8, 9:11 und 
6:11 in fünf Sätzen.
Linkshänder Duda, die Nummer vier des 
deutschen Olympia-Aufgebots für Tokio, 
steht in der aktuellen Weltrangliste auf Positi-
on 41. Der Spitzenspieler vom Bundesligisten 
TTC Schwalbe Bergneustadt unterstrich seine 

derzeit beeindruckende Form durch Siege 
beim fünften und sechsten Masters binnen ei-
ner Woche. Am Sonntag bezwang er den auf 
Weltranglistenplatz 53 stehenden Schweden 
Anton Källberg (Borussia Düsseldorf) mit 
11:8, 7:11, 11:5, 11:13 und 11:7.
Der zweite TTC-OE-Neuzugang Cedric Meis-
sner, der für die kommende Saison vom Zweit-
ligisten FSV Mainz 05 in den Taunus gewech-
selt ist, schaffte diesmal den Sprung ins Halb-
finale ebenfalls nicht. Meissner hatte am 25. 
April gegen Kay Stumper sogar das Endspiel 
erreicht, musste sich jedoch am Pfingstsonn-
tag dem Schweden Anton Källberg (Borussia 
Düsseldorf) glatt mit 10:12, 4:11 und 8:11 in 
drei Sätzen geschlagen geben.
Am kommenden Sonntag geht die Veranstal-
tungsserie in Düsseldorf ab 10 Uhr  mit dem 
siebten Turnier zu Ende. Alle Begegnungen 
der „Düsseldorf Masters 2021“ werden live 
und kostenlos im Streaming-Dienst sport-
deutschland.tv übertragen.

Träumen von der Bundesliga
Oberursel (js). Die Sporthallen im Hochtau-
nuskreis sind wieder geöffnet, es dürfen end-
lich wieder Handball und andere Ballsportar-
ten gespielt werden, bei denen Kontakte un-
tereinander nicht zu vermeiden sind. Mit der 
Öffnung der EKS-Sporthalle nach langer 
Abstinenz bekommt auch ein Traum Nah-
rung, der einigen jungen Handballspielern 
vor die Füße gefallen ist. Ende April kam die 
Nachricht vom Hessischen Handballverband, 
dass die männliche A-Jugend erstmals be-
rechtigt ist, sich an der Qualifikationsrunde 
für die Jugend-Bundesliga zu beteiligen. Es 
wäre ein absoluter Höhepunkt in der Karriere 
jedes jungen Spielers, das Traumziel Bun-
desliga zu erreichen. Und das ziemlich genau 
20 Jahre nach dem Triumph der legendären 
A-Jugend von Trainer Klaus Linder, die da-
mals nach der Oberliga-Meisterschaft und 
weiteren Quali-Runden auf Regionalebene 
erst im Halbfinale der Deutschen Meister-
schaft am späteren Champion SC Magdeburg 
gescheitert ist. Eine Jugendbundesliga gab es 
damals noch nicht.
Die TSG Oberursel will die Chance wahr-
nehmen und hat das Team von Coach Carsten 
Saam der Jahrgänge 2003 und 2004 für die 
Quali gemeldet, wann und wie sie gespielt 
wird, ist allerdings noch unklar. Das gilt auch 
für die anderen Quali-Turniere, die TSGO 
hat A- und B-Jugend im männlichen Bereich 
für die höchste hessische Spielklasse gemel-
det, bei der weiblichen Jugend drei Teams 
von der C- bis zur A-Jugend. TSGO-Ge-
schäftsführerin Jutta Stahl geht davon aus, 
dass die Qualifikationsrunden „wohl kaum 
vor den Sommerferien gespielt werden, eher 
zwischen Sommer- und Herbstferien“. Auch 
der Start in die hoffentlich neue Saison ist 
noch unklar, der Handballbezirk Frankfurt/
Wiesbaden, zu dem Oberursel gehört, hat 
bisher lediglich bekanntgegeben, dass zu-
mindest die „Aktiven“ im Damen- und Her-

renbereich am letzten Oktober-Wochenende 
starten sollen. Das gilt demnach für die 
Teams bis zur Bezirksoberliga, also alle 
Männermannschaften und das Team der drit-
ten Damenmannschaft. Oberursels „Erste 
Damen“ um Trainer Paul Günther spielen in 
der Oberliga Hessen, die „Zweite“ darunter 
in der Landesliga.
Mit Eintritt in Stufe 2 der Lockerungen, die 
den Sportlern neue Perspektiven bietet, ha-
ben sich nun also die Türen der Sporthallen 
wieder geöffnet. Erstmals seit vielen Mona-
ten ist Kontaktsport erlaubt, die Handballer 
der TSG Oberursel haben sehnlichst auf die-
sen Tag gewartet. „Und jetzt ist es fast Wahn-
sinn, wie schnell alles geht“, so Geschäfts-
führerin Stahl, die nahezu von Tag zu Tag 
andere Vorgaben in Richtung der einzelnen 
Abteilungen kommunizieren muss. „Das Hy-
gienekonzept steht“, trotz aller Öffnungen 
wird es weiter strenge Regeln beim Umgang 
in den Sporthallen geben. Grundlage dafür 
sind stets die Vorgaben des Hessischen Mi-
nisteriums für Soziales und Integration. Stufe 
2 greift seit Dienstag, die Teams konnten ihr 
Training in Mannschaftsstärke aufnehmen, 
wobei die strikte Trennung zwischen einzel-
nen Mannschaften vorgeschrieben ist. 
Tagesaktuelle Tests sind in Stufe 2 nicht 
mehr Pflicht, sie werden lediglich empfoh-
len. Der TSGO-Vorstand erwartet allerdings 
mindestens einen Test pro Woche von den 
Akteuren, Jugendliche sind davon ausge-
nommen, weil sie zweimal pro Woche in der 
Schule getestet werden. Das Hygienekonzept 
ist verbunden mit dem Aufruf, in allen Berei-
chen „mit Bedacht, Vernunft und Vorsicht“ 
zu agieren. „Das ist ja ein gigantischer Rie-
senschritt“, so Jutta Stahl. Daher seien „vor-
erst auch keine Spiele“ vorgesehen. Alle 
Mannschaften, alle Spieler sollen sich zuerst 
im Hallentraining fit machen für den Wett-
kampfmodus.
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Wir starten durch – startest du mit?
Erstklassiger Service ist das Versprechen, auf das sich die Kunden von Auto Fischer – bereits vor über 50 
Jahren in Karben aktiv und bereits vor über 35 Jahren Mazda-Vertragshändler – seit vielen Jahren verlassen. 
Mit dem Umzug in unser neues, größeres Autohaus beginnt für uns eine neue Zeitrechnung, und wir wollen 
richtig durchstarten – und unser bewährtes Auto-Fischer-Team ab sofort durch einige frische, engagierte 
Überzeugungstäter (in Vollzeit) ergänzen. Wir stellen ein: 

Wenn du uns überzeugst, finden wir das passende Auf-
gabengebiet für dich in unserem Team! Bewirb dich bei 
uns per E-Mail an:

Du bist …
•sympathisch und begeisterungsfähig?
•kontaktfreudig und teamfähig?
•kommunikativ?
•höflich und hilfsbereit?
•gut im Organisieren?
•gewillt, dich ständig weiterzuentwickeln?

Wir bieten …
•eine marktgerechte Vergütung und eine

langfristiger Perspektive
•eine moderne Arbeitsplatzausstattung und

neues Equipment in einem neuen Autohaus
•regelmäßige Weiterbildungen, Zertifizierungen

und Herausforderungen
•eine familiäre Atmosphäre in einem

herzlichen Team
•Produkte mit neuester, einzigartiger

Technologie und innovativem Design

Bitte lege keine Originale vor. Die Unterlagen werden nur zurückgesandt, sofern ein ausreichend frankierter und adressierter Rückumschlag beiliegt.

Auto Fischer e. K.
Mazda-Vertragshändler 

61184 Karben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: @auto-fischer-karben.de

Kfz-Mechatroniker (w/m/d)

 S T E L L E N M A R K T

Aubaho E-Commerce und Store 
Kundenservice (m/w/d) 

in Teil- oder Vollzeit. 
Bewerbung bitte an:
info@aubaho.de

Die Spielstube an der Grundschule 
Mitte, sucht für die Küche 

• eine/n Mitarbeiter/in • 
auf 450 Euro Basis. 

Täglich verpfl egen wir 
100 Grundschulkinder. 

Zu Ihren Aufgaben gehört, 
die Essenszubereitung der 
angelieferten Speisen im 

Kombidämpfer, Essensausgabe, 
Eindecken, Spülen und Sonstiges.

Tel.: 06171/2001820
Frau Binder (Leitung)

FEINKOST LAUTENSCHLÄGER 
BAD HOMBURG V.D.H.
TEL. 06172-60059-0 

WWW.FEINKOST-
LAUTENSCHLAEGER.DE

Wir bieten eine Stelle im

VERKAUF 
unseres Delikatessen-

geschäftes. 
Haben Sie Interesse an gutem 

Essen und Trinken, eine 
gepfl egte Erscheinung und 
Freude an einer lebhaften 

Tätigkeit im Team? 
Dann bewerben Sie sich 
bei Lautenschläger unter 

bewerbung@
feinkost-lautenschlaeger.de

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n 

Mitarbeiter/in 
für Zimmerreinigung, Frühstücksservice auf Minijob-Basis, 

gerne auch Hausfrau oder ältere Person.
Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

benjamin hairline

benjamin’s haarwerk

Komm in unser

wir suchen ab sofort
Verstärkung in unserem Salon in

Oberursel und Frankfurt-Rödelheim
Bewerbung bitte an benjaminshaarwerk@gmail.com

TEAM

Engagierte Bürokraft gesucht
Für unser exklusives Ladenbüro am Europakreisel suchen wir 
Unterstützung am Empfang (m/w/d) in Teilzeit oder 450-€-Basis.

Zu den Aufgaben zählen:
Datenpfl ege, Empfang von Kunden, Nachbearbeitung von 
Kundenterminen (MS OFFICE Kenntnisse).

Bewerbungen richten Sie bitte an:
taunus@vp-fi nance.de · Telefon: 06172 8501861
FP Finance Taunus GmbH · Am Europakreisel · Bad Homburg

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 01.07.2021 eine

Personalsachbearbeitung (w/m/d)
in Teilzeit (75%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist nach 
der Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche und termingerechte Durchführung der 

monatlichen Entgeltabrechnung
•  Beratung und Betreuung aller Mitarbeiter der Klinik in allen 

abrechnungsrelevanten sowie arbeits,- sozial,- und 
lohnsteuerrechtlichen Fragen

•  Personaladministration mit Berichtswesen (u.a. Führen von Personal-
statistiken, Führen von Personalakten, Erstellung von Arbeitsverträgen)

•  Arbeitszeiten- und Fehlzeitenmanagement
•  Etablierung von HR-Prozessen

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Gute Kenntnisse und Qualifi kationen in der 

Personalsachbearbeitung und Lohnbuchhaltung
•  Kenntnisse im Arbeits-, Tarif- und Eingruppierungsrecht im 

Kontext des öffentlichen Dienstes
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem 

hohen Maß an Eigeninitiative
•  Fähigkeit in komplexen Themen sachgerechte Lösungen zu fi nden sowie 

Freude an Optimierungen
•  Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  MS-Offi ce-Kenntnisse (Word, Excel)

Freuen Sie sich auf:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher 

Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit 

organisierten Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit 

Gestaltungsspielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi zierte Frauen auf, 
sich zu bewerben. Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi kation 
bevorzugt eingestellt. 

Sie sind kommunikativ, arbeiten gerne im Team und verlieren nie den 
Dienstleistungsgedanken aus den Augen? Kommen Sie in unser Team. 
Wir freuen uns auf Sie!

Für Rückfragen zur ausgeschriebenen Position steht Ihnen im Vorfeld gerne Frau 
Dagmar Brück, Verwaltungsleiterin der Paul-Ehrlich-Klinik, unter der Tel.-Nr.: 
06172/128600 oder E-Mail dagmar.brueck@kbs.de zur Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen 
Verfügbarkeit, bis zum 18.06.2021, per Post oder gerne per E-Mail an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

z. Hd. Herrn David Gebhardt (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg von der Höhe

Tel.-Nr.: 06172/128601 · E-Mail: david.gebhardt@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstel-
lungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Paul-Ehrlich-Klinik 
Rehabilitations-Klinik der
Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Wir suchen ab sofort 
einen

Koch und eine 
Küchenhilfe

(m/w/d) 
aushilfsweise 

oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die Schulen und 
Kindertagesstätten im Hochtaunuskreis zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pädagogische Fachkräfte in Teilzeit (m/w/d) 

für die intensive Einzelbegleitung von Kindern mit 
umfänglichen Beeinträchtigungen

Was Sie mitbringen sollten:
•   Eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen Bereich
•   Ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und Empathie
•  Geduld sowie konsequentes Handeln

Wir bieten Ihnen: 
•  Ein festes monatliches Gehalt
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Supervision
•  einen offenen Erfahrungsaustausch
•  eine abwechslungsreiche Tätigkeit
•  Menschen, die Ihre Arbeit wertschätzen

Die Arbeitszeit beträgt 25 bis 30 Wochenstunden.

Können wir Sie für diese Herausforderung begeistern? Dann bewerben 
Sie sich gleich jetzt. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Bewerbungen erbitten wir bis zum 10.06.2021 
per Mail an: teilhabe@kit.hochtaunuskreis.de

Nähere Informationen unter Tel.: 
06172-9994520 (Frau Erbel) oder 
06172-9994521 (Frau Herberth)

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie 
den 

passenden Job.

Nachwuchs des FC Oberstedten 
profitiert von App-Gutschriften
Oberursel (gw). In diesen unsäglichen Zeiten 
der Corona-Pandemie sind gerade die Sport-
vereine für jede Hilfe dankbar. Deshalb haben 
die Fußballer des 1. FC 09 Oberstedten (FCO)
das Angebot des örtlichen Rewe-Markts 
dankbar angenommen, den Club durch eine 
Spenden-Aktion zu unterstützen.
Mit Hilfe eines Scanners, den die Oberurseler 
Firma „macuia App Solutions GmbH“ entwi-
ckelt hat, bekommt der FCO pro Kunde beim 
Einkauf und Registrierung über die kostenlo-
se Vereins-App eine Gutschrift von mindesten 
zehn Cent. Filialleiter Patrick Lauth, selbst 
aktiver Fußballer bei der SG Hundstadt, konn-
te jetzt im Rahmen dieser Aktion einen Spen-
denscheck über 350 Euro an den FC-Vorsit-
zenden Hartmut Dittmar überreichen. Das 

Geld soll der Nachwuchsarbeit des Vereins 
zugutekommen. Da diese Aktion von einem 
Großteil der Kunden hervorragend angenom-
men wird und inzwischen fester Bestandteil 
des Einkaufs ist, sollen nun auch die übrigen 
19 Oberstedtener Ortsvereine profitieren. Aus 
diesem Grund können alle 20 Clubs vom 1. 
Juni bis zum 1. August von den Einkauf-Scans 
Spendengelder generieren, wobei der gespon-
sorte Betrag in diesem Zeitraum sogar auf 20 
Cent verdoppelt wird. Die Registrierung für 
den jeweiligen Verein erfolgt über einen QR-
Code, der neben der Kasse angebracht ist.
Begeistert von dieser unerwarteten Unterstüt-
zung zeigte sich auch Vereinsring-Vorsitzen-
der Daniel Pelkey, der bei der Schecküberrei-
chung an den FC 09 anwesend war.

Sie sind froh darüber, dass die Oberstedtener Vereine von der App profitieren: Daniel Pelkey, 
Patrick Lauth, Harmut Dittmar und App-Entwickler Niklas Poeschmann (v. l.).  Foto: gw
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Dürfen schon einmal einen Blick in die neue Dauerausstellung auf der Saalburg werfen (v. l.): 
Corinna Bosch, Claudia Kott und Hans-Dieter Hillmoth.  Foto: HDH

Neustart mit Römer-Pils
und Limes-Wachturm
Hochtaunus (how). Drei Minuten nach Frei-
schaltung der Saalburg-Homepage gab es die 
ersten Anmeldungen: Das Römer-Kastell darf 
seit Mitte vergangener Woche wieder Besu-
cher empfangen. Mit Online-Anmeldung und 
Maske. Für Dr. Carsten Amrhein und seine 16 
Mitarbeiter die Nachricht des Jahres: „End-
lich!“ Der Museumschef und seine Mann-
schaft haben trotz Corona-Lockdown vieles 
auf die Beine gestellt, wie er im Gespräch mit 
dem Arbeitskreis „Lebenswerter Taunus“ der 
CDU Hochtaunus begeistert berichtete. Nur 
die Rundumerneuerung der Toiletten schleppt 
sich dahin: „Kein Baumaterial, kaum Hand-
werker.“ Aber: „Rom ist ja auch nicht in ei-
nem Tag erbaut worden.“  
Nur zehn Tage im März durfte das Museum 
öffnen. Jetzt gibt es einen Neustart. Die haus-
eigene „Taberna“ bereitet sich mit Römer-Pils 
und Salatteller Caesar auf die Besucher vor. 

Aktuell dürfen 500 Gäste auf das 3000 Qua-
dratmeter große Gelände. „Wir drücken die 
Daumen für weitere Lockerungen“, sagt Hans-
Dieter Hillmoth, der Vorsitzende des Arbeits-
kreises „Lebenswerter Taunus“, „die Saalburg 
ist der archäologische Renner im Taunus“.  
Unterstützt von Anne Barth und Claudia Kott 
diskutierte Hillmoth mit dem Saalburg-Chef 
über Herausforderungen der Saalburg-Crew 
auf 418 Taunus-Höhenmetern. Auf „gutes 
Sommerwetter“ und „auf mehr Parkplätze“ 
hofft Amrhein. „Die Flächen ringsum gehören 
der Stadt Bad Homburg und anderen; auf de-
ren Unterstützung sind wir dringend angewie-
sen.“ 40 Prozent der Besucher kommen aus 
dem Rhein-Main-Gebiet, 20 Prozent aus dem 
restlichen Hessen und 40 Prozent von außer-
halb: „Wir haben ein tolles Museum – aber 
unser Serviceangebot ist noch steigerbar.“ Im-
mer wieder besuchen auch Prominente die 
Saalburg-Höhe. Der im vergangenen Jahr ver-
storbene Asterix-Zeichner Albert Uderzo war 
da. Auch Mick Jagger von den „Rolling 
Stones“ stiefelte schon, ziemlich unerkannt, 
durch das Museum.
Diskutiert wurde mit dem Arbeitskreis auch 
über einen „Taunus-Bus“ an Sonn- und Feier-
tagen, der die Taunus-Attraktionen Saalburg, 
Lochmühle, Hessenpark, Feldberg und Opel-
zoo miteinander vernetzt. 75 000 Besucher 
kamen trotz diverser Corona-Beschränkungen 
im vergangenen Jahr alleine auf die Saalburg 
„Urlaub zu Hause liegt  im Trend – nicht nur 
in Corona-Zeiten“, sagt Amrhein. 
Er hofft, bald wieder Führungen in der Saal-
burg anbieten zu können. Mit weiteren Pla-
nungen wartet er ab: „Wir brauchen erst eine 
stabile Corona-Lage – wir mussten schon so 
oft umdisponieren.“  In jedem Fall wird die 
Ausstellung „Handwerken wie Kelten und 
Römer“ bis 24. Oktober verlängert. Und die 
erneuerte Dauerausstellung öffnet hoffentlich 
bald die Tore – mit dem überdimensionalen 
Modell eines Limes-Wachturms, römischen 
Katapulten für Brandpfeile und andere Ge-
schosse sowie einem Reiter der zweiten Rae-
terkohorte samt Wurfspeer und Schwert. 

Saalburg-Chef Dr. Carsten Amrhein: „Für 
uns ist es die Nachricht des Jahres – die Saal-
burg darf wieder öffnen.“  Foto: HDH

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €

W-Festival 2021
An acoustic performance by Katie Melua
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €

Mahler Chamber Orchestra
Yuja Wang, Klavier und Leitung, Werke von J. S. 
Bach, Strawinsky und Schostakowitsch
Alte Oper Frankfurt
19.09.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

FRATOPIA - Mainova-Spitzenklänge
London Symphony Orchestra
Sir Simon Rattle, Leitung
Alte Oper Frankfurt
23.09.2021, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €

FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, Skrjabin, Ligeti, 
Kurtág u.a. sowie Improvisationen von Michael 
Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €

FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

Wiener Symphoniker
Andrés Orozco-Estrada, Leitung *, Antoine Tames-
tit, Viola, Werke von Haydn, Martinů und Dvořák
Alte Oper Frankfurt
03.10.2021, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

Live Nation GmbH und 
BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05. – 10.10.2021, 20.00 Uhr 50, 90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kribbel-Krabbel mit Michael Quast
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
11.07.2021, 17.00 Uhr 25,00 €

Andy Ost - KUNSTPARK OST
Kabarett & Musik & Comedy von Andy Ost
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
25.08.2021, 19.30 Uhr 28,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Theater Light 2020/2021
„Exit Casablanca“ – angelehnt an den 
Filmklassiker „Casablanca“
Kurtheater Bad Homburg
17.06.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Ingo Appelt
Der Staats-Trainer
Kurtheater Bad Homburg
18.06.2021, 21.30 Uhr 27,25 – 34,05 €

Olaf Schubert & seine Freunde
Zeit für Rebellen
Kurtheater Bad Homburg
08.09.2021, 20.00 Uhr 29,55 – 36,30 €

Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière / Neues Globe Theater
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

Tabaluga und Lilli
Das neue drachenstarke Familienmusical von 
Peter Ma¤ ay und Gregor Rottschalk
Kurtheater Bad Homburg
30.09.2021, 17.00 Uhr 26,00 – 35,00 €

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott Mit Michel
Guillaume u.a.
Kurtheater Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00- 35,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival
Matthias Matschke
Mary Shelley´s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05-49,85 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 
Ben Becker – Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18.00 Uhr 11,45 – 43,05 €

New Orleans Jazzband of Cologne
Santa Claus is Coming to Town
Schlosskirche im Landgrafenschloss
05.12.2021, 18.00 Uhr 12,00 – 36,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacherJetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Bad Homburg

Ex
ku

rs
io

ne
n &

 Studienreisen · interessant & gesellig

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

Leipzig – Klavierkonzerte im Schumann- und Mendelssohn-
Haus, Stadtrundgang und -fahrt, „Auerbachs Keller“
16.-18.6.21 € 471,–
Bremerhaven mit Helgoland
5.-9.7.21  € 862,–
Konstanz und Umgebung
17.-21.7.21 € 938,–
„Bahn-Zauber“ Berner Oberland
2.-6.8.21  € 1.565,–
Potsdam mit „Schlössernacht“ 
20.-24.8.21  € 796,–

KORREKTURABZUG
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